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DAFÜR STEHEN WIR:
Kundenorientiert:    Individuelle Beratung und Unterstützung bei Förderanträgen
Kompetent:   Hochqualifi zierte Fachkräfte mit langjähriger Erfahrung
Innovativ:   Traditionelle Haustechnik & moderne Heizsysteme
Schnell:  Notdienst bei Heizungsstörungen

Der gute RUFprivat wünscht Ihnen viel Spaß 
beim Lesen dieser Ausgabe des 

Amts- und Mi� eilungsbla� es der VG Kleinheubach.

Wir gestalten unsere Region.

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

hansenwerbung.de

Mit ihrer Werbung unterstützen die Unternehmen 
in dieser Ausgabe auch Ihr Amtsbla� .

 Bi� e unterstützen Sie diese mit Ihrem Einkauf.
Sie helfen damit, unsere Region lebenswert zu erhalten.
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Verwaltungsgemeinscha�  Kleinheubach

Amtliche Mitteilungen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Betriebsausflug
Am 26.06. hat der gemeinsame Betriebsausflug des Marktes Kleinheubach, der Gemein-
den Laudenbach und Rüdenau sowie der Verwaltungsgemeinschaft und des Schulver-
bandes stattgefunden. Zuallererst gilt unser Dank den Kolleginnen und Kollegen, die zu 
Hause geblieben sind, um die Bereitschaftsdienste zu übernehmen.
Sich einen Tag Zeit füreinander nehmen und gemeinsam etwas zu unternehmen ist in 
unserer hektischen Welt so wichtig. So war der Betriebsausflug auch wieder eine rund-
um gelungene Sache und die Zeit war viel zu kurz. Mit dem Bus ging es nach Mannheim 
wo das Technoseum (www.technoseum.de) und anschließend der Luisenpark besucht 
wurden. Im Technoseum dreht sich alles um die Technik. An vielen Experimentier- und 
Mitmachstationen kann ausprobiert und gestaunt werden. Technik erlebbar und Indus-
triegeschichte sichtbar machen, wird dort hervorragend umgesetzt. Im Luisenpark kann 
die prächtige Parkanlage besichtigt werden. Ein Jahr nach der Bundesgartenschau wurde 
die Fläche wieder verkleinert, ist jedoch nach Meinung von Besuchern aus dem letzten 
Jahr, noch attraktiver geworden. Unsere Gärtnerinnen waren begeistert und haben Anre-
gungen für die Bepflanzung bei uns mitgenommen.

Es war herrlichstes Ausflugswetter, sodass wir alles genießen konnten. Der Abschluss hat 
in einer Großostheimer Gaststätte stattgefunden. Am Ende des Tages war die überein-
stimmende Meinung, es war ein wunderschöner Tag, viel zu kurz und die beiden Attrak-
tionen in Mannheim sind jeweils einzeln einen Tagesausflug wert.
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Bepflanzung vor dem Rathaus 
Vor dem Rathaus steht ein neuer Pflanztopf mit einer Bepflan-
zung, inspiriert vom Besuch des Luisenparkes im Rahmen des Be-
triebsausfluges. Bisher standen dort zwei Absperrpfosten, damit 
niemand in das Rathaus hineinfährt. 
Diese wurden regelmäßig von ausparkenden Fahrzeugen be-
schädigt. Um etwas mehr Platz zum Ausparken zu schaffen und 
die Sichtbarkeit der Platzbegrenzung zu erhöhen, haben wir den 
Pflanzkübel installiert. Er ist eine echte Augenweide geworden 
und wertet den Platz vor dem Rathaus auf.

Neue Bestatterverträge
Im gemeindlichen Teil des Friedhofes gibt es sogenannte hoheitliche Aufgaben zu verrich-
ten. Hierzu gehören z. B. das Öffnen und Schließen von Gräbern für die Sarg- und Urnen-
bestattungen. Hierzu werden Verträge mit Bestattern geschlossen, die diese hoheitlichen 
Aufgaben übernehmen. Die bisherigen Verträge aus dem Jahr 2006 mussten dringend 
überarbeitet werden. Die zu erbringenden Leistungen wurden mittels eines Leistungs-
verzeichnisses erfasst und bei Bestattern aus unserer Region angefragt. Mit der „Pietät 
Kempf“ aus Miltenberg und „Abschied & Bestattungen Galm“ aus Kirchzell wurden neue 
Verträge abgeschlossen. Diese dürfen die hoheitlichen Leistungen auf dem Friedhof  
erbringen.
Nach wie vor hat jeder das Recht auf die freie Wahl des Bestatters für die Durchführung 
der Beisetzung. Der vom jeweiligen Trauerhaus beauftragte Bestatter nimmt dann die 
einvernehmliche Terminabstimmung mit den von uns beauftragten Bestattern für die 
hoheitlichen Aufgaben vor.

Spendenübergabe Kinder- und Jugendfeuerwehr
Durch die Beschaffung unseres MTW (Mannschafts- und Transportwagen) ist es auch 
möglich die Mitglieder der Kinder- und Jugendfeuerwehr zu einzelnen Veranstaltungen 
zu bringen. 
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Damit die Kinder auch sicher im Fahrzeug sitzen sind sogenannte Sitzerhöhungen  
notwendig. Die Fa. Wirl Elektrotechnik GmbH hat freundlicherweise die Beschaffung 
der Sitzerhöhungen übernommen. Diese wurden im Rahmen einer Gruppenstunde der  
Kinderfeuerwehr übergeben.
Herzlichen Dank für die Spende.

Haushalt des Marktes Kleinheubach
Der Haushalt des Marktes Kleinheubach wurde in der aktuellen Sitzung des Markt- 
gemeinderates einstimmig verabschiedet. Er wurde vorberaten und viele der im Investi-
tionshaushalt (Vermögenshaushalt) enthaltenen Maßnahmen laufen bereits, da sie vom 
Gemeinderat schon beraten, beschlossen und auf den Weg gebracht wurden.

• Ca. 1,5 Mio. Euro sind für Aufträge aus dem Jahr 2023 fällig.
• Ca. 2,6 Mio. Euro sind für Projekte, die 2024 beauftragt wurden.
• Ca. 435.000 Euro sind beschlossen und noch nicht beauftragt.
•  Ca. 2 Mio. Euro sind für Projekte über die wir bereits beraten haben 
 oder die aktuell diskutiert werden.

Um unsere Aufgaben auf Dauer erfüllen zu können, müssen wir die Ein- und Ausgabe-
situation stets im Blick behalten. 

Abschied 
Nicht alle Bürger, die einen anderen 
Wohnort wählen, werden persönlich ver-
abschiedet. Bei Peter Selesion und seiner 
Frau Annerose war es etwas anderes.  
Peter Selesion war seit 1967 bis zu seiner  
Pensionierung an unserer Schule tätig,  
zuletzt als Rektor und hat in dieser Zeit 
viele Menschen aus unserer Verwal-
tungsgemeinschaft geprägt. 
Neben seinem beruflichen Engagement hat er sich auch ehrenamtlich betätigt und war 
insbesondere im Turnverein und unseren Kirchen aktiv. Mit seinem Orgelspiel hat er 
viele Gottesdienste und kirchliche Feste sowie Anlässe in unseren Pfarreien begleitet. 
Im Turnverein war er vor allem im Bereich Tennis äußerst engagiert. Viele Menschen 
haben sich in einzelnen Veranstaltungen verabschiedet und bedankt. Dies habe ich im 
Rahmen des Abschiedsgottesdienstes in der Kath. Kirche Kleinheubach ebenfalls im  
Namen des Marktes und des Schulverbandes. Ein herzliches Dankeschön für das viel- 
fältige Engagement, gutes Ankommen am neuen Wohnort und ein freudiges Wiedersehen  
bei den Besuchen in Kleinheubach.

Sommerzeit ist die Zeit für Feste
Ist es nicht schön im Sommer im Freien zu sitzen und gemeinsam zu feiern? 
Unsere Vereine bieten wunderbare Veranstaltungen, die immer einen Besuch wert sind. 
Ich freue mich auch Sie bei einem der Feste in Kleinheubach zu sehen.

Ihr
Thomas Münig
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Abfuhrtermine 2. Halbjahr 2024
Markt Kleinheubach, Gemeinde Laudenbach, Gemeinde Rüdenau

Restmüll Biomüll gelber Sack Papier
Juli 11.07.2024 11.07.2024

25.07.2024 25.07.2024
August 01.08.2024

08.08.2024 08.08.2024
22.08.2024 22.08.2024

29.08.2024

Seit 01.07.2024 hat sich bekannterweise der Turnus der Restmüllabfuhr im Landkreis  
Miltenberg geändert. Zudem führt die Firma RMG Rohstoffmanagement seit diesem  
Datum die Rest- und Biomüllabfuhr im Landkreis durch.
Durch diese Änderung ist auch die Veröffentlichung des Abfallkalenders für das zweite 
Halbjahr in der gewohnten Form betroffen.
Der Abfallkalender wird in gewohnter Form zum Herausnehmen im Amtsblatt vom  
24. Juli 2024 veröffentlicht. 
Die Abfuhrtermine für Ihre Wohnadresse können Sie bereits online einsehen und zum 
Ausdrucken, sowie im I-Calender-Format herunterladen.

Hierzu müssen Sie den nebenstehenden QR-Code scannen und auf der sich 
öffnenden Internetseite Ihre Wohnadresse eingeben.
Zudem finden Sie den Abfuhrkalender bereits jetzt jeweils auf der Internet-
seite Ihrer Gemeinde.

GEMEINDE LAUDENBACH

Amtliche Mitteilungen

Liebe Laudenbacherinnen, liebe Laudenbacher,
ich möchte Sie über die interessanten Ereignisse der letzten Zeit kurz informieren.
Einweihung der Erweiterung und Sanierung der Kita Karolusheim Laudenbach vom 
23.06.2024
Zusammen mit der Trägerin unserer Kindertagesstätte, der Katholischen Kirchenstiftung 
Laudenbach, vertreten durch Herrn Pfarrer Christian Stadtmüller und Herrn Kirchenpfle-
ger Harald Hauk, konnte an einem wunderschönen Sonntag die Einweihung stattfinden 
und ein gelungenes und gut besuchtes Kindergartenfest gefeiert werden.
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Sie werden sich jetzt fragen, wieso kam es zu dieser Baumaßnahme, die vom Volumen her 
für unsere kleine Gemeinde schon sehr groß war. Infolge der gestiegenen Kinderzahlen  
war die Erweiterung unserer Kindertagesstätte Karolusheim notwendig, da der Platz ein-
fach nicht mehr ausreichte und die Betriebserlaubnis, die uns staatlicherseits erteilt wer-
den muss, gefährdet gewesen wäre.
Die Dimension des Bauvorhabens erforderte es, dass die Gemeinde Laudenbach die 
Durchführung der Maßnahme übernahm, da eine Betreuung durch unser qualifiziertes 
technisches Bauamt notwendig war. Wir haben als Gemeinde daher durch Treuhand- 
vertrag die Bauherrschaft übernommen, da dies der sinnvolle und gangbare Weg war,  
das zukunftsweisende Bauvorhaben zu realisieren. Die Katholische Kirchenstiftung als 
Träger setzte hier viel Vertrauen in unsere Gemeinde.
Erwähnenswert ist, wenn man auf die Durchführung der Baumaßnahme zurückblickt, der 
Anfang. Ausgesprochen wichtig war die Mithilfe der Nachbarn, hier möchte ich explizit 
die Familie Arnold sowie die weiteren Anwohner des von der Schifferstraße zum rück-
wärtigen Bereich der Kita gelegenen Hofes erwähnen. Diese stellten die Benutzung ihrer 
Grundstücke für die Durchführung der Baumaßnahmen zur Verfügung, wodurch sie er-
heblich zu einer Erleichterung beitrugen. Auch möchte ich mich bei der Familie Berninger 
bedanken, deren direkt am Kindergarten gelegenes Wohnhaus mit Garten wir anmieten 
konnten, um ein sehr schönes Ausweichquartier für unsere Kindergartenkinder zu schaf-
fen. Diese Mithilfe der Nachbarn war sozusagen die Starthilfe für unser Bauvorhaben. 
Besonders hervorzuheben ist, dass durch die Gartenfläche beim Anwesen Berninger  
unsere Kinder auch während der Bauphase ihrem Bewegungsdrang nachkommen konnten.  
Weiter möchte ich sämtlichen Anliegern dafür danken, dass diese die Beeinträchtigung 
durch die Baustelle so verständnisvoll erduldet haben.
Finalisiert wurden die Planungen bereits im Jahr 2019 und die Zuschüsse beantragt.
Begonnen haben die Baumaßnahmen dann im Januar 2021 durch den Abbruch des  
Pfarrhauses. Im Frühjahr 2021 erfolgte dann der Spatenstich für den Rohbau.
Die Baustelle war für das Personal des Kindergartens und die Eltern anstrengend, für 
unsere Kleinen jedoch ganz bestimmt sehr spannend. Diese konnten die Baumaschinen, 
die Bauarbeiten usw. beobachten.
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Im Juli 2022 konnten wir den Neubau, der in der umweltverträglichen Holzbauweise  
errichtet wurde, beziehen. Dies war der erste Bauabschnitt. Der zweite Bauabschnitt soll-
te die Sanierung und der Umbau des ersten Anbaus, der aus dem Jahr 2010 datierte,  
sein. Ein Durchfeuchtungsschaden wegen fehlender Isolierung des Baus brachte hier 
Mehrkosten und eine monatelange Verzögerung. Mitte Mai 2023 konnte dann der  
zweite Bauabschnitt abgeschlossen werden und es wurde sodann mit der Sanierung 
des historischen Altbaus fortgefahren, wobei zum Jahreswechsel 2023/2024 dann noch  
dieser Bauabschnitt bezogen werden konnte.
Wir hatten, das muss man sagen, mit vielen Widrigkeiten während des Baues zu kämpfen,  
die zwar zu erheblichen zeitlichen Verzögerungen, aber doch zu glücklicherweise  
geringen finanziellen Weiterungen geführt haben. Baubeginn war mitten in der Corona-
Pandemie mit allen Erschwernissen und Verteuerungen. Unmittelbar daran schloss sich 
der Überfall Russlands auf die Ukraine mit den hieraus resultierenden Verteuerungen 
und Lieferengpässen an.
Insofern ist es trotz dieser Herausforderungen eine gute Leistung aller Beteiligten, dass 
die Kosten in Höhe von 3,2 Millionen Euro laut abschließender Kostenberechnung zu 
Endkosten von ca. 3,7 Millionen Euro und somit trotz dieser Widrigkeiten lediglich zu 
einer Baukostenüberschreitung von ca. 500.000,00 Euro geführt haben.
Es erfolgte durch unser technisches Bauamt, dort Herrn Heiko Kempf, Herrn Rolf  
Baumann und insbesondere Herrn Timo Zöller eine ausgesprochen kompetente Bau-
begleitung. Mit viel Engagement und Zeitaufwand war unser Bauamt hier während 
der gesamten Bauphase tätig. Auch unser Bauhof unterstützte die Baustelle stets. Ein  
besonderer Dank gilt auch unserem Architekten Klaus Wolf sowie der bauausführen-
den Architektin Elke Dienelt, ferner sämtlichen am Bau beteiligten Firmen für die gute  
Zusammenarbeit.
Durch die Diözese Würzburg erfolgte eine Bezuschussung unserer Baumaßnahme mit 
ca. 975.000,00 Euro. Hierfür ein ganz herzliches „Vergelt´s Gott“. Auch einer Gönnerin 
unserer Gemeinde, Frau Margarete Spahn, geborene Schnabel, die ihre Wurzeln in Lau-
denbach hat, muss unsere Gemeinde recht herzlich danken, da sie ein Vermächtnis von 
über 150.000,00 Euro der Gemeinde Laudenbach für soziale Zwecke vermachte. Dieses 
Vermächtnis haben wir für den Kindergartenbau verwendet.
Weiter erhielten wir bzw. erhalten wir umfangreiche staatliche Zuschüsse, die jedoch 
noch nicht ganz ausgezahlt sind.
Die Gemeinde musste insofern in Vorfinanzierung für die gesamte Baumaßnahme treten.  
Dies führte zu einer Kreditaufnahme und somit zu einer Erhöhung der Verschuldung  
unserer Gemeinde. Wir alle wünschen unseren Kindergartenkindern, dass sie sich im 
neuen Karolusheim mit den umfassend neu gestalteten Außenanlagen wohl fühlen und 
viele Stunden bei Spiel und Spaß verbringen können.
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Glasfaserausbau
Im Rahmen einer Besprechung mit der ausbauenden Firma Leonet wurde mir im Juni 
zugesichert, dass die Arbeiten in Laudenbach noch in diesem Quartal beginnen sollen.

Baumaßnahmen an der B469 
Hier möchte ich nochmals über den weiteren Bau-
ablauf, den alle Bürgerinnen und Bürger ja auch 
bereits jetzt schon ersehen können, informieren.
Zunächst wird der vorherige Radweg mit dem 
Wirtschaftsweg zusammengelegt und zwischen 
Laudenbach und Kleinheubach auf dem Verlauf 
des vormaligen Wirtschaftsweges ein kombinierter  
Wirtschafts-, Rad- und Fußweg gebaut. Die Arbeiten hierfür sind schon relativ weit fort-
geschritten. Dieser Weg wird so ausgebaut, dass im Bedarfsfall eine Umleitung des Ver-
kehrs der B469 zumindest einspurig über diesen möglich ist. Die Mehrkosten für diesen 
umfangreichen Ausbau trägt die Bundesrepublik Deutschland.
Der Verkehr wird nach Fertigstellung des Wirtschaftsweges, wenn die Baumaßnahmen 
an der B469 beginnen, in Richtung Kleinheubach über den Wirtschaftsweg geleitet. Aus 
Kleinheubach in Richtung Laudenbach auf einer der beiden Fahrbahnen der Bundesstraße,  
die dann noch befahrbar sind. Dies soll Verkehrsbeeinträchtigungen soweit wie möglich 
verhindern.

80. Geburtstag unseres Altbürgermeisters Alfred Zenger
Am 20. Mai feierte unser Altbürgermeister Alfred Zenger seinen 80. Geburtstag.
Ich freute mich sehr, ihm zu diesem Ehrentag gratulieren zu können. Besonders anerken-
nenswert ist es, dass Alfred Zenger sich immer noch mit viel Herzblut in vielen Bereichen 
für Laudenbach einsetzt.
Seit früher Jugend engagierte er sich in den Laudenbacher Vereinen, führte jahrzehn- 
telang den Vorläufer des Heimat- und Geschichtsvereins, den damaligen Fremden- 
verkehrsverein, als Vorsitzender. Hervorzuheben ist sein ausgeprägtes soziales und  
kirchliches Engagement, u. a. als Kirchenpfleger und im Pfarrgemeinderat. Durch sein  
politisches Wirken als Gemeinderat und insbesondere 18 Jahre lang als Erster Bürger-
meister prägte er Laudenbach und brachte unsere Gemeinde mit Tatkraft und Weitsicht 
voran.
Es sind ihm noch viele glückliche Jahre bei guter Gesundheit im Kreise seiner Familie zu 
wünschen.

Ihr Stefan Distler
Erster Bürgermeister
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Öffnungszeiten des Rathauses 
der Gemeinde Laudenbach während der Sommerferien
Wir weisen darauf hin, dass im Rathaus der Gemeinde Laudenbach in den Bayerischen 
Schulferien die Dienststunden in der Zeit vom 29.07. - 02.08.2024 und 12.08. - 19.08.2024  
entfallen.
Während der restlichen Ferienzeit finden die Dienststunden prinzipiell statt. Es kann je-
doch aufgrund personeller Engpässe sowie Terminüberschneidungen beim Unterfertiger 
zu kurzfristigen Ausfällen kommen. Bitte beachten Sie die Aushänge an der Rathaustür.
Gerne können Sie sich während dieser Zeit an die Kollegen der Verwaltungsgemeinschaft 
Kleinheubach wenden.
Ich wünsche Ihnen eine erholsame Ferienzeit.
Gemeinde Laudenbach
Stefan Distler
Erster Bürgermeister

GEMEINDE RÜDENAU

Amtliche Mitteilungen

Liebe Rüdenauerinnen und Rüdenauer,
Jugendkulturpreis 2024 
Auch in diesem Jahr haben sich Jugendliche aus Rüdenau 
am Jugendkulturpreis 2024 erfolgreich beteiligt. 
Felicitas Speth erhielt in der Kategorie Plastisches Gestal-
ten, Altersklasse I einen 2. Platz für ihre aus Ton gestal-
tete Familie.
Kilian Speth wurde für seine Holzarbeit ebenfalls in der 
Kategorie Plastisches Gastalten, Altersklasse II mit dem 
2. Platz ausgezeichnet.
Der Landkreis Miltenberg würdigt die künstlerische  
Betätigung Jugendlicher und gibt ihnen eine Plattform, 
ihr künstlerisches Tun einer breiteren Öffentlichkeit zu 
zeigen. 
Die eingereichten Vorschläge werden von einer fachkun-
digen und unabhängigen Jury gesichtet und bewertet. 
Die Preisverleihung fand am 23. Juni 2024 in der Frankenhalle Erlenbach statt. Die beiden 
jungen Talente erhielten von der Gemeinde Rüdenau ebenfalls eine kleine Anerkennung. 
Herzlichen Glückwunsch!
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Friedhof - Bestattungen
Ein Bestattungsinstitut hat die seit 2006 gültigen Verträge mit der Gemeinde Rüdenau 
gekündigt. Daraufhin musste die Gemeinde die Friedhofstätigkeit neu ausschreiben. Von 
den angeschriebenen Instituten haben zwei ein Angebot vorgelegt. Der Gemeinderat hat 
in seiner letzten Sitzung einstimmig beschlossen mit beiden Bestattern einen Vertrag  
abzuschließen. 
Die hoheitlichen Leistungen auf dem Friedhof in Rüdenau werden zukünftig von den  
Firmen “Pietät Kempf“ aus Miltenberg und „Abschied & Bestattungen Galm“ aus Kirchzell  
ausgeführt. 

Gemeindefinanzen
In der letzten Ausgabe des Amtsblattes habe ich aufgezeigt, dass jede Gemeinde per  
Gesetzt dazu verpflichtet ist, für die Daseinsvorsorge ihrer Bürgerinnen und Bürger zu 
sorgen. Ein Kindergarten z. B. gehört zur Daseinsvorsorge, ein Jugendtreff zu betreiben 
ist dagegen eine freiwillige Aufgabe der Gemeinde. 
Auch wenn eine Gemeinde im eigenen Wirkungskreis und damit nach eigenem Ermes-
sen handelt, sind die Gemeinderäte bei ihren Entscheidungen über die verfügbaren  
Finanzmittel an die gesetzlichen Vorschriften gebunden. Deshalb haben die Aufgaben der 
Daseinsvorsorge, sogenannte Pflichtaufgaben, immer Vorrang vor freiwilligen Aufgaben. 
Die Hauptfinanzquellen einer jeden Gemeinde sind Steuern, Gebühren, Beiträge und son-
stige Abgaben, die ihre Bürgerinnen und Bürger bezahlen (müssen). Dabei sind die Steuerein-
nahmen wie die Grundsteuer A und B sowie die Gewerbesteuer die Haupteinnahmequellen 
einer jeden Gemeinde, auch die der Gemeinde Rüdenau. Eine zusätzliche „Steuererfindung“ 
ist, bis auf eine etwaige Zweitwohnungssteuer, allerdings per Gesetz ausgeschlossen.
Die Hebesätze für diese Steuern, die in jeder Gemeinde individuell bzw. je nach Finanz-
kraft erhoben werden (müssen), wurden in Rüdenau letztmalig zum 01.01.2022 auf  
jeweils 360 % erhöht und brachten für unserer Gemeinde lediglich eine zusätzliche  
Realsteuereinnahme von ca. 23.000 € zur Erfüllung der vorgegebenen Aufgaben. Eine 
weitere Einnahmequelle in Form von Steuern sind die gesetzlich festgelegten Anteile an 
der Einkommen- und Umsatzsteuer nach Finanzausgleichsgesetz (FAG).
Entgegen der Steuer einer Gemeinde stehen den Gebühren immer eine Gegenleistung 
der Gemeinde gegenüber. Zu den wichtigsten Gebühren zählen Wasser- und Abwasserge-
bühren, Kindergartengebühren oder die Gebühren für das Bestattungswesen. Gebühren  
sollen kostendeckend sein. Eine Gemeinde darf daraus keinen Gewinn erzielen. 
Deshalb muss hier immer eine turnusmäßige Überprüfung bzw. Kalkulation der Gebühren  
erfolgen. 

Kanalrenovierung – Kirchplatz
Wie ich bereits mitgeteilt habe, muss der Oberflächenwasserkanal am Kirchplatz reno-
viert werden. Die vorbereitenden Arbeiten wie Aufbau, Betrieb einer Wasserhaltung, 
Fräsarbeiten bzw. Reprofilierung werden zwischen dem 11. und 19. Juli ausgeführt. Die 
Straße „Brunnenpfad“ wird teilweise gesperrt sein.

Ihre
Monika Wolf-Pleßmann
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Öffnungszeiten des Rathauses 
der Gemeinde Rüdenau während der Sommerferien
Wir weisen darauf hin, dass im Rathaus der Gemeinde Rüdenau während der  
Bayerischen Schulferien (29.07. bis 09.09.2024) keine Dienststunden sind.
Gerne können Sie sich während dieser Zeit an die Kollegen der Verwaltungsgemeinschaft 
Kleinheubach wenden.
Ich wünsche einen erholsamen Sommer.
Gemeinde Rüdenau
Monika Wolf-Pleßmann
Erste Bürgermeisterin

Allgemeine Nachrichten

„Bayerns neue App - natur.digital.bayern“ 
Die App natur.digital.bayern bietet Wander und Tou-
renvorschläge in ganz Bayern vom kleinen Spaziergang 
bis zur anspruchsvollen Wandertour. Ziel ist es, Bayerns 
Bürgerinnen und Bürgern interessante Orte in der hei-
mischen Natur näher zu bringen und die Artenkenntnis 
in der Bevölkerung zu steigern.
Das macht die App natur.digital so einzigartig
• enthält Ausflugsvorschläge für unterschiedliche Personengruppen vom stadtnahen 

Spaziergang über den entspannten Familienausflug bis hin zur fordernden Wandertour.
• erklärt Pflanzen, Tiere und Besonderheiten entlang des Wegs
• liefert sichere Toureninformationen , da alle Inhalte der App von Experten stammen
• schützt die Privatsphäre der Nutzer, da deren Verhalten nicht getrackt wird
• ist kostenlos, werbefrei und kann auch offline genutzt werden

Und sie wird laufend um neue Routen, Tier-, Pflanzen- und Lebensraumprofile ergänzt. So 
erfährt man immer wieder Neues und Spannendes. Herausgeber: Freistaat Bayern

Text und Fotos: Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz
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Landratsamt Miltenberg

Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) 
und der Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immission-
schutzgesetzes (Verordnung über das Genehmigungsverfahren –
9. BImSchV);
Verlegung des Veranstaltungsortes zu dem Erörterungstermin 
nach § 17 der 9. BImSchV im immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigungsverfahren nach § 4 BImSchG zur Errichtung und 
zum Betrieb von fünf Windenergieanlagen auf den Grundstücken 
Fl. Nrn. 6879, 6903, 6899, 6897, Gemarkung Wörth am Main;
1. Die Fa. JUWI GmbH hat beim Landratsamt Miltenberg als zuständiger Genehmigungs-

behörde die Erteilung einer immissionsschutzrechtlichen Genehmigung nach den §§ 
4 und 10 BImSchG i.d.F. der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274; 
2021 I S. 123), zuletzt geändert durch Artikel 11 Abs. 3 des Gesetzes zur Änderung 
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes vom 26. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 202) für 
die Errichtung und den Betrieb von fünf Windenergieanlagen auf den Grundstücken  
Fl. Nrn. 6879, 6903, 6899, 6897 der Gemarkung Wörth am Main beantragt.

2. Das Vorhaben wurde gemäß § 10 Abs. 3 und 4 BImSchG in Verbindung mit den §§ 
8 bis 10 der Neunten Verordnung zur Durchführung des BImSchG (9. BImSchV) am 
21.03.2024 im digitalen Amtsblatt des Landkreises Miltenberg, in der örtlichen Ta-
geszeitung des Landkreises Miltenberg sowie im UVP-Portal öffentlich bekannt ge-
macht.

  Eine öffentliche Bekanntmachung erfolgte zudem am 20.03.2024 im Amtsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach, am 21.03.2024 im Amtsblatt der Stadt Klin-
genberg am Main sowie im Amtsblatt der Stadt Erlenbach am Main, am 22.03.2024 
im Amtsblatt der Stadt Wörth am Main sowie im Lützelbacher Anzeiger und im  
digitalen Amtsblatt der Stadt Michelstadt.

3. Der in der öffentlichen Bekanntmachung für Dienstag, den 23.07.2024, ab 10:00 Uhr  
vorgesehene Erörterungstermin wird durchgeführt, findet jedoch entgegen der  
ursprünglichen Bekanntmachung nicht im großen Sitzungssaal des Landratsamtes, 
sondern im
Bürgerzentrum Hofgarten, Friedenstraße 4 a, 63924 Kleinheubach
statt. Kann dieser nicht am selben Tag abgeschlossen werden, so wird er am darauf-
folgenden Werktag ab 9:00 Uhr am gleichen Ort fortgesetzt.
Die form- und fristgerecht erhobenen Einwendungen können auch bei Ausbleiben 
des Antragstellers oder von Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert 
werden.
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4. Es wird darauf hingewiesen, dass die Daten der Personen, die am Erörterungstermin 
teilnehmen, erhoben, gespeichert und verarbeitet werden. Die Informationen zur 
Datenverarbeitung nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind auf 
der Internetseite des Landratsamtes Miltenberg unter Landkreis Miltenberg – Daten-
schutz (landkreis-miltenberg.de).

Miltenberg, 24.06.2024
Landratsamt Miltenberg
gez. Feil
Regierungsdirektor

Rechtzeitig zum Führerschein-Pflichtumtausch anmelden
Das Landratsamt Miltenberg weist bereits jetzt darauf hin, dass Führerscheine bis zum 
19. Januar 2025 getauscht werden müssen, die vor dem 1. Januar 1999 ausgestellt  
wurden und deren Inhaberinnen und Inhaber in den Jahren 1971 und später geboren 
wurden. Die Behörde empfiehlt Betroffenen bereits heute, einen Termin zum Umtausch 
zu vereinbaren. Der Grund: Die Erfahrungen haben gezeigt, dass viele Betroffene bereits 
ab Oktober die Führerscheinstelle aufsuchen und es zu teilweise langen Wartezeiten in 
den Monaten vor dem Stichtag kommen kann. 
Auf der Homepage des Landratsamtes finden sich unter 
https://www.landkreis-miltenberg.de/Wirtschaft,Bauen-Verkehr/Fuehrerschein.aspx 
weitere Informationen. Unter der dortigen Rubrik „Formulare“ stehen die erforderlichen 
Antragsformulare zum Download sowie eine Übersicht über die jeweiligen Umtausch-
fristen bereit. Die vollständig ausgefüllten Antragsunterlagen (Antrag und Unterschriften- 
blatt) sowie ein biometrisches Passbild können per Post oder persönlich an die  
Führerscheinstelle im Landratsamt übermittelt werden. Für den Pflichtumtausch wird 
eine Gebühr von 25,30 Euro erhoben.
Hintergrund des Pflichtumtausches ist der Beschluss des Bundesrates vom  
15. Februar 2019. Der gestaffelte Umtausch ist zur Umsetzung europäischer Vorga-
ben notwendig. Demnach sind bis zum 19. Januar 2033 alle vor dem 19. Januar 2013  
ausgestellten Führerscheine umzutauschen. So soll sichergestellt werden, dass alle in der 
EU noch im Umlauf befindlichen Führerscheine ein einheitliches Muster erhalten, das 
insbesondere aktuelle Anforderungen an die Fälschungssicherheit erfüllt.
Wer den Stichtag für den Umtausch verpasst, verliert aber nicht die Fahrerlaubnis, man 
besitzt lediglich das ungültige Dokument „Führerschein“. Bei einer Verkehrskontrolle 
stellt dies allerdings eine Ordnungswidrigkeit dar.
Rückfragen beantwortet die Führerscheinstelle per E-Mail (fuehrerschein@lra-mil.de) 
oder per Telefon (Miltenberg: 09371 501-147, Obernburg: 06022 6200-628). 

Texte: Landratsamt Miltenberg
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Standesamtliche Nachrichten VG Kleinheubach

Geburten:
12.06.2024 Malia L a n g e, Kleinheubach
 Eltern:   Cathrine und Danilo Lange

Eheschließungen:
28.06.2024 Maryia R a z h n o u s k a y a, Kleinheubach
 Robin B r e i t e n b a c h, Kleinheubach

Sterbefälle:
27.06.2024 Christa G r u ß, Laudenbach
28.06.2024 Irene H a u c k e, Kleinheubach

Besuch an Ihrem Ehrentag

Die Bürgermeisterin sowie die Bürgermeister der Verwaltungsgemein-
schaft besuchen Sie gerne an Ihrem Ehrentag. Kommt Ihnen ein Besuch 
an Ihrem Ehrentag ungelegen, bitten wir um kurze Information an das 
Vorzimmer, unter der Telefon-Nr. 09371/9716-991. 
Die Besuche können leider nicht immer direkt an Ihrem Ehrentag stattfinden, diese  
werden jedoch zeitnah nachgeholt. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Fundamt VG Kleinheubach

1 x Herrenjacke
1 x Schlüsselring mit zwei Schlüsseln

Telefonverzeichnis der 
Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach 
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Öffnungszeiten der Rathäuser

Kleinheubach
Montag 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:30 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Laudenbach
Montag 10:30 - 11:30 Uhr
Donnerstag 16:30 - 18:30 Uhr

Rüdenau
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 16:00 Uhr

Impressum

Herausgeber u. Vertrieb: VG Kleinheubach, Friedenstr. 2, 63924 Kleinheubach
V.i.S.d.P. Tel.: 09371/9716-28
Anzeigengestaltung, Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Fliederweg 6, 63920 Großheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck: Dauphin-Druck, Großostheim
Aufl age: 2.970 Exemplare
Erscheinungsweise und Verteilungsart: 14-tägig für alle Haushalte
Für Druckfehler wird keine Ha� ung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermi� elte Grafi ken sind 
die jeweiligen Verfasser (Urheber). Weiterverwendung der Bild- und Textbeiträge nur mit ausdrücklicher Genehmigung des 
Verfassers. Weiterverwendung der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung. 
Quelle Titelbild: © Pixabay.com

Bitte beachten: ANNAHMESCHLUSS
Das nächste Amtsblatt KW 30/31 erscheint am 24.07.2024.

Annahmeschluss: Mittwoch, 17.07.2024, 10 Uhr.
Bitte senden Sie Ihre Werbeanzeigen  

an HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de).
Privatanzeigen können Sie über unsere Homepage www.hansenwerbung.de aufgeben.

Textveröffentlichungen geben Sie bitte in unser Redaktionssystem ein.
Sie haben noch keinen Zugang zum Redaktionssystem?  

Schreiben Sie uns unter redaktionssystem@hansenwerbung.de.
Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.

- Es folgt der nicht amtliche Teil -
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Mi� eilungen

Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach
Ferienspiele / Ferienspass Heubach
Hallo liebe Kinder, Jugendliche und Eltern,
die Termine der diesjährigen Ferienspiel-Aktionen 2024 stehen fest und sind veröffent-
licht. 
Offizieller Anmeldestart ist am Mittwoch, 10. Juli ab 18:00 Uhr. Dann kann man sich  
online zu den angebotenen Aktionen über www.ferienspass-heubach.de anmelden.
Eine Buchung der Angebote ist ausschließlich online ab dem Zeitpunkt des Anmelde-
starts möglich.
Bitte registrieren Sie ihr Kind bereits schon vorher, damit Sie Ihren Zugang im Vorfeld tes-
ten können und bei der Buchung der Aktion eine reibungslose Abwicklung erfolgen kann.
Hinweis Terminverschiebung: Ferienspiel-Aktion LAUDENBACH - Erlebniswanderung, 
Obst- und Gartenbauverein Laudenbach
Die Erlebniswanderung findet am Samstag, 17. August 2024 statt.
Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach

Markt Kleinheubach
Aufruf des Seniorenbeirats
Der Seniorenbeirat sucht alte Bilder jeglicher Art für den Seniorennachmittag (aus dem 
Sport, der Schule, dem Ort...).
Diese bitte in der Hauptstraße 43 oder im „Alten Rathaus“ im Rahmen des „Sommer im 
Kirchhof“ am 14.07.2024, ab 13.00 Uhr, zum Einscannen abgeben.

Text: Seniorenbeirat Kleinheubach

Jugendtreff „Mars“ Kleinheubach 
Alter Bahnhof • Bahnhofstr. 1 • Kleinheubach • Leitung: Franziska Frankenberger
Tel.: 09371 - 69960 (JT Kleinheubach) • Tel.: 09371 - 6500399 (JT Miltenberg)
E-Mail: Jugendzentrum.Kleinheubach@caritas-mil.de
Öffnungszeiten Montag - Freitag:
Montag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
Dienstag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
Mittwoch: 14:00 Uhr - 16:00 Uhr Kindertreff 8 - 12 jährige
Donnerstag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
Freitag: 16:00 Uhr - 20:00 Uhr offener Treff ab 12 Jahren
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Evangelische Öffentliche Bücherei - Alte Schule
Öffnungszeit der Bücherei
Die Bücherei ist wie folgt geöffnet:
Mittwoch 10:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 17:30 Uhr
Freitag 16:00 - 17:30 Uhr und
Sonntag 10:30 - 11:30 Uhr
Am Sonntag, 14.07.2024 findet im Kirchhof ein Großer Bücherei – Flohmarkt beim  
Sommerfest der Evang. Kirchengemeinde St. Martin, statt. Außerdem gibt es ein tolles 
Rätselspiel für Kids.
In den Sommerferien hat die Bücherei nur mittwochsnachmittags von 16:30 Uhr bis 
17:30 Uhr und sonntags von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr geöffnet.
Ausnahmen sind die „Kleinen Auszeiten“ der Bücherei am ersten Mittwoch im Mo-
nat. Freuen Sie sich auf einen schönen Vormittag in unserer Bücherei. Termine sind:  
Mittwoch, 07.08.2024 und am Mittwoch, 04.09.2024 jeweils von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr.
Für Rückgaben außerhalb der Öffnungszeiten, gibt es einen Rückgabekasten am hinteren 
Eingang der Bücherei.
Spendenbücher können nur nach telefonischer Vereinbarung/Rücksprache persönlich 
vorbei gebracht werden. Wir bitten um Verständnis.
Evang. Öffentliche Bücherei Alte Schule, Marktstr. 28, Kleinheubach, Tel. 09371-9589865,
Mail: info@buecherei-kleinheubach.de
Homepage: www.buecherei-kleinheubach.de

Text: Bücherei Kleinheubach, Caro Schimandl-Schüßler

Gesangverein „Sängerlust“ Laudenbach 
mit den Chören INTAKT und Lollipops
intakt der Chor - Johannisfeuer mit Fackelzug der Kinder 
und einem spannenden „Public Viewing“

Das Johannisfeuer ist entzündet; Foto: Walter Eck

Das Entzünden eines Feuers in den Nächten 
rund um die Sommersonnenwende bzw. den Jo-
hannistag gehört in Laudenbach zur Tradition. 
Am Samstag, 29.06.2024 war es wieder so weit. 
Die Sängerinnen und Sänger von „intakt der 
Chor“ hatten eingeladen und viele Gäste aus 
Laudenbach und Umgebung genossen die laue 
Sommernacht in geselliger Runde. Liebevoll 
war der Festplatz, der idyllisch direkt am Main-
ufer liegt, vorbereitet. Die Tische waren mit 
Windlichtern und Wiesenblumen geschmückt, 

eine bunte Lichterkette sorgte für romantische Stimmung. Für die hungrigen und durstigen  
Seelen war bestens gesorgt.
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Geschäftsführer:
David Ritter und Larissa Weiß
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Bei Einbruch der Dämmerung durften die anwesenden Kinder unter Aufsicht einen  
Fackelzug veranstalten und anschließend mit ihren brennenden Fackeln das vorbereitete,  
zur Pyramide aufgeschichtete Holz anzünden. Zunächst zaghaft, dann immer gieriger 
breiteten sich die Flammenzungen aus. Schnell loderte das Feuer 10 Meter hoch in den 
Nachthimmel. Es war für Jung und Alt ein aufregendes Spektakel.

 
Public Viewing; Foto: Anna Bruhm

Die zahlreichen Fußballfans konnten sich das überaus span-
nende EM-Spiel Deutschland - Dänemark auf Großleinwand 
ansehen. Die angenehmen Temperaturen bis weit nach  
Mitternacht, nette Gesellschaft sowie das „Public Viewing“ 
ließen die Zeit wie im Flug vergehen. Das vorhergesagte  
Unwetter mit Starkregen hatte Laudenbach glücklicher- 
weise verschont.
Ein herzliches „Dankeschön“ sagt intakt der Chor den Mit-
gliedern der Freiwilligen Feuerwehr Laudenbach. Sie waren 
mit ihrem Löschfahrzeug vor Ort und sorgten für Sicherheit.

Hinweis: „intakt der Chor“ wirkt als Begleitchor bei der Musical-Gala „Magie der Musicals“  
am 2. und 3. November in der F.a.n. Frankenstolz Arena in Aschaffenburg mit. Das Main-
Echo berichtete bereits mehrfach darüber. Im Rahmen dieses Projektes besteht jetzt 
noch die Möglichkeit, im Chor mitzusingen. Nähere Info hierzu erteilt der 1. Vorsitzende, 
Ralph Glorius, Tel. 0177/8339117, E-Mail: ralph.glorius@intakt-derChor.de.

Text: Gesangverein „Sängerlust“ Laudenbach, Bernadette Eck

Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach
Führung - Neue Biotope im Laudenbacher Wald
Am 14. Juli wird Bürgermeister Stefan Distler unterstützt von Dieter Stahl bei einer  
Führung neue Biotope im Laudenbacher Wald vorstellen.
Anders als bisher geplant wird die Führung um 15:00 Uhr an der Kreuzung Lärchen- 
feldweg / Grabenweg am Waldrand (ehem. Fasanengehege) beginnen.
Bgm. Distler wird uns dann zu drei neuen Biotopen im Laudenbacher Wald begleiten.  
Am Rückweg über den Schmalzgraben zum Klangerlebnis im Steinbruch erwartet die  
Teilnehmer eine kleine Erfrischung.

Text: Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach

Buntsandstein-Erlebniszentrum in Reistenhausen
Am Sonntag, den 2. Juni 2024, um 13.30 Uhr trafen sich 20 Interessierte des Heimat- 
und Geschichtsverein Laudenbach am Buntsandstein-Erlebnis-Zentrum in Collenberg. 
Dort empfing uns der Architekt i. R. Peter Mayer. Er ist der Initiator und war der Projekt-
verantwortliche der sein Vorhaben in über 12-jähriger Arbeit auf den Weg brachte, so 
dass am 20. Mai 2022 die Einweihung des Zentrums und gleichzeitig des Bundsandstein- 
Erlebniswegs (Wegstrecke Miltenberg bis Faulbach ca. 40 km), begangen werden konnte.
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Filiale Miltenberg
Hauptstraße 33

09371 3229

Filiale Weilbach
Hauptstraße 49

09373 2067061

Stammhaus Breitendiel
Nibelungenstr. 49

09371 2179
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Unsere Wochenangebote 
� nden Sie auf:

www.heigel-eck.de

Weil man Qualität schmeckt …
Fleisch von Landwirten aus der Region, Eigenschlachtung.

Produktion Großheubach
Auweg 17

09371 953940

nur 15,- €

UNSERE SPARTÜTE
für MITTWOCH den 17. + 24. JULI

•  2 eingelegte Kammsteak
•  5 hausgemachte Cevapcici
•  1 Portions Bierwurst
•  100 g Schinkenspeck geschnitten

Wert ca. 23,- €

BRATWURST
DES MONATS
JULI
Bratwurst 
„italienische Art“ 
mit Tomaten und 
Parmesan

Nibelungenstraße 47 63897 Miltenberg Fon 0 93 71 - 97 55 0 www.vogt-mueller.de

WIR ZEIGEN WEGE
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Im Buntsandsteinmuseum

Zuerst gingen wir zum Museum des Hei-
matvereins Collenberg, dem ehemaligen 
respektablen Ansitz des Venantius Arnold 
(erbaut 1872/73) mit Büro- und Wirt-
schaftsgebäuden sowie Kutschenremisse 
etc., des seinerzeit reichsten Steinmag- 
naten vor Ort. Dieser war verheiratet mit 
Maria Hennch, der Tochter des zweitmäch-
tigsten Steinbarons zu Reistenhausen  
namens Franz Hennch. Diese Gebäude  
gingen dann als Stiftung an die Gemeinde 
mit der Prämisse zur Errichtung einer  

Kinderbewahr-Anstalt mit Kindergarten. 1940 bis 1957 war dort auch die Gendarmerie- 
Station Reistenhausen untergebracht. Vis a vis war die Gumbingers Wirtschaft „Zur Krone“  
(erbaut 1747) mit zwei Kegelbahnen. Dieser Anton Gumbinger besaß außerdem einen 
Steinbruch und einen Steinmetzbetrieb, war Schiffseigner und hatte große Weinberge 
mit Rotwein. Denno Weiter ging es am ehem. „Bayerischen Hof“ das Anwesen des Franz 
Hatzel, Steinbruchbesitzer der Hatzelsteingrube, danach ging es durch den Ort unterhalb 
der neuen Kirche St. Josef (erbaut 1922/23) und „Gasthof „Zum Anker“ (erbaut 1794 Otto 
Arnold) und dem ehem. „Schwarzen Adler. Jetzt ging es vorbei an der Gaststätte „Zum 
Engel“ (erbaut von Franz Hennch 1833), späterer Inhaber der Brauereibesitzer der soge-
nannte „Bier-Stenger“.  Weiter ging der Gang über das Dorf an den vielen Villen der 
1830er bis ca 1880er Jahren der Steinmetzfamilien vorbei. Zu erwähnen wäre noch das 
ehemalige Gasthaus „Zum Stern“ (erbaut 1834 von Joseph Hennch) und das Gasthaus 
„Zum Schwarzen Bären“, (erbaut 1854/55 von Alexius Arnold) mit Postexpedition. Dane-
ben die Villa von August Hennch, erbaut 1865. Hervorzuheben wären noch die zwei  
Villen von Ernst Hennch und Kurt Arnold und die ehemalige Gerberei von Alexius Arnold 
an der Ullersbach und eine weitere Villa von August Hennch, dann Praxis des Kinderarztes  
Dr. Krämer.

 
Am Friedhof Reistenhausen

Nun ging es zum Friedhof Reistenhausen. 
Hier sind die hochwertigen Grabmale der 
ehemaligen Steinbarone, Schiffsbesitzer 
und vieler anderer Persönlichkeiten erhalten,  
die alle unter Denkmalschutz stehen. Die 
Grabmale der Christen und Juden gleichen 
sich in ihrer Ausgestaltung und der Symbolik,  
da es die gleichen einheimischen Steinmetze  
waren die die Steine fertigten. Der ehemalige  
Israelitische Bezirksfriedhof befindet sich 
außerhalb des Dorfes am Waldrand.
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Jetzt ging es zurück zum Buntsandsteinmuseum und dort erzählte uns Peter Mayer die 
Geschichte rund um den Abbau und die Herstellung verschiedenster Bausteine und hoch-
wertigsten Steinerzeugnisse der Steinmetze und der Steinbildhauer. 
So kann Collenberg auf eine urkundlich über 700-jährige Tradition der Steinverarbeitung 
zurückblicken. Die Arbeit rund um den Stein haben nicht nur die Landschaft mit den kar-
moisinroten Steinbrüchen und Weinbergsmauern nebst die vielen Orte mit ihren Stein-
bauten (Burgen, Schlösser, Kirchen, Wohnhäuser, Bildstöcke und Statuen etc. geprägt, 
sondern auch das Leben in den Gemeinden. Hier in Collenberg haben mehr als die Hälfte 
der Einwohner ihre Lebensgrundlage mit dem Buntsandstein verdient.
Die Buntsandsteinformation hier am Untermain erreichen in einer hohen Qualitätsstufe 
in ihrer Mächtigkeit eine Höhe von 90 Metern. Dieser Sandstein hier vor Ort (genannt 
Miltenberger Sandstein) hat ein Alter von 245 Millionen Jahren. Ein Kubikmeter unseres 
heimischen Buntsandsteins hat ein spezifisches Gewicht von über 2,3 Tonnen. Der Abbau 
des Steinmaterials erfolgte mit dem Untergraben der Steinwand und das „Hangende“ 
wurde mit Holzstützen, im mit Strossen unterfangen, später blieben Steinsäulen stehen 
die im Sturzverfahren mit Schwarzpulver bzw. Dynamit weggesprengt wurden und die 
Steinschichten herunterbrachen. 
In den Steinverarbeitungsfirmen gab es folgende Berufe, so die Räumer, Steinbrecher, 
Stößer (Mauersteine grob zurichten), Bossierer (Steine genau auf Maß bringen mit  
Spitzeisen etc. und Fäustel), Steinmetze (Profilarbeiten), Bildhauer (kunstvolle, filigrane 
Arbeiten), Poliere (Arbeitseinteilung und Überwachung), Steinmetzmeister und Stein-
techniker. Die Arbeiten in den Steinbetrieben waren sehr gefährlich und gesundheits-
schädlich. Durch die Staublunge (Silikose) lag die Lebenserwartung unter 39 Jahren. Das 
Sprichwort hieß: “Steinhauerbrot – früher Tod“. So gründete man hier im Jahre 1822 
schon recht früh den Krankenunterstützungsverein für Steinhauer.  Kinder im Alter von  
16 Jahren bezahlten 50.- Pfennige, bei Erreichen des 16. Lebensjahres betrug der  
monatliche Vereinsbeitrag 1 Mark. Ab einem Alter von 30 Jahren wurde keiner mehr in 
den Verein aufgenommen. Bei Krankheit oder Invalitität erhielte das Mitglied 6,- Mark 
wöchentlich, nach 13 Wochen noch 3 Mk. Beerdigungskosten wurden mit 20,- Mark  
vergütet. Bei Tod musste die hinterbliebene Witwe selbst für den Lebensunterhalt  
der Familie sorgen und als Räumerin oder beim Verladen der Steine helfen. Selbst  
Kinderarbeit war im 19. Jahrhundert noch an der Tagesordnung. So mussten die  
Hinterbliebenen oft noch ihre Wiesen und Äcker verkaufen, um über die Runden zu  
kommen und somit wurde die Not nur noch größer.
Die Auszahlung des kargen Wochenlohns erfolgte in den Gaststätten der Steinbarone, so 
dass oft der Verdienst gleich verzehrt wurde und somit die anstehenden Schulden noch 
anwuchsen.  Der Wochenverdienst um 1900 betrug für einen Räumer 1,20.- Mark, der 
Steinmetz erhielt 1,50.- Mk. und 2.- Mk. bekam der Vorarbeiter an jedem Arbeitstag. Die 
Arbeitszeit betrug 11 Stunden täglich in der 6 Tagewoche. Bis zu 200 Arbeiter kamen aus 
den armen Spessartdörfern, so u-a- auch aus Wildensee, Krausenbach und Wintersbach 
und sogar aus Schollbrunn. Sie mussten 10 Pfg. für eine Kammer zahlen oder in Steinhau-
erhütten nächtigen, denn sie kamen oft nur am Wochenende und dann nur für ganz kurz, 
nach einem über dreistündigen Marsch zu ihren Lieben nach Hause. Im Winterzeit, meist 
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die Zeit zwischen Dezember bis einschließlich März ruhte die Arbeit in den Steinbrüchen 
und somit gab es auch keinen Verdienst für die Arbeiter. Mit dem Bau der Eisenbahn 
1906 bzw. 1912 Stadtprozelten – Wertheim ging auch für die Schiffsleute der Verdienst 
um den Transport von Steingut vorbei. Um 1910 kam der Buntsandstein aus der Mode, 
andere Gesteinsarten und Materialien, wie Beton oder Kunststeine erhielten den Vorzug. 
Ab 1912 wurden einige Steinhauerhütten und Schmieden an den Bahnhof verlegt und die 
letzten Steinhauerhütten am Main wurden 1931 geschlossen. 1957 gab der letzte Stein-
metzbetrieb von Pius Arnold in Reistenhausen auf und 1963 in Fechenbach die Steinsäge 
(vorher Pius Arnold) der Firma Oskar Winterhelt.
Diese Informationen kann man in der Dauerausstellung des Buntsandstein- Erlebnis- 
Zentrum an Hand von Ausstellungsstücken, Schautafeln und Filmaufnahmen besichtigen. 
Ausgestellt sind diverse Werkstücke und Werkzeuge und viele Hilfsmittel zur Bearbeitung 
und zum Transport der Erzeugnisse des ehemaligen großen Wirtschaftszweiges der Stein-
industrie.
Oberlehrer August Reichert, Fechenbach sagte 1897 einmal: „Reistenhausen darf für sich 
in Anspruch nehmen, der Sitz der Mainsandsteinindustrie zu sein, solange sich dieser  
Geschäftszweig verfolgen lässt“.
Es war ein sehr unterhaltsamer und informativer Sonntagnachmittag.

Text: Arno Bauer; Fotos: Marianne Eilbacher

JFG Churfranken
Jahreshauptversammlung JFG Churfranken

Am Donnerstag, den 25. Juli 2024 findet um 19:30 Uhr 
die Jahreshauptversammlung der JFG Churfranken 

im Sportheim des TuS Röllfeld statt.
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung,
2. Kassenbericht,
3. Bericht der Kassenprüfer,
4. Sportliche Leitung,
5. Grußworte,
6. Behandlung von Anträgen,
7. Entlastung der Vorstandschaft,
8. Bildung Wahlausschuss,
9. Neuwahlen,
10. Diskussion und Aussprache
Wünsche und Anträge können schriftlich oder per E-Mail bis zum 20.07.2024 beim  
Vorsitzenden Bernhard Schönig, schoenig@jfg-churfranken.de oder Langgasse 39,  
63911 Klingenberg, eingereicht werden

Text: JFG Churfranken
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EINLADUNG
 

 

 

Am 20. und 21. Juli laden wir euch alle recht herzlich nach Rüdenau zu unserem 
diesjährigen Sommerfest auf dem Platz vor der Narrhalla ein.  

Am Samstagabend, 20. Juli, beginnt ab 18 Uhr der Festbetrieb. Um 19 Uhr startet die 
Musikkapelle Rüdenau ihre schon vom letzten Jahr bekannte große Schlagerparty. Hits 
von unter anderem Roland Kaiser, Andrea Berg, Udo Jürgens, Nena oder den Toten Hosen 
garantieren gute Laune für Alt und Jung. Bis spät in die Nacht wird im Anschluss außerdem 
DJ Martin für Stimmung sorgen. Mit Happy-Hour-Aktionen, klassischem Barbetrieb mit 
Longdrinks und Cocktails, kühlem Fassbier und Klammhörnles-Kebab kommt auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz. 

Am Sonntag, 21. Juli, steht alles im Zeichen weiß-blauen Lebensgefühls: ab 11 Uhr kann 
direkt mit einem zünftigen Weißwurstfrühstück in den Tag gestartet werden. Zum 
Frühschoppen spielen die Schneeberger Musikanten auf und um 12 Uhr werden die 
ersten frischen Grillhähnchen vom Spieß genommen. Nach dem Mittagessen wartet eine 
große Kuchen- und Tortenauswahl auf alle, und am Abend klingt das Fest bei 
Wirtshausmusik und bayrischen Schmankerln gemütlich aus. 

Als Besonderheit veranstalten wir am Sonntag erstmals die „RÜDNA-GAMES“: Spiele 
rund ums bayrische Nationalgetränk: Freut euch ab 14 Uhr auf Fassrollen, Kastenrennen, 
Kronkorken-Schnipsen und vieles mehr! Unser Spiele-Team hat sich einiges einfallen 
lassen, um wirklich alle zu begeistern. Gefordert sind nicht nur Kraft & Koordination, 
sondern auch Geschicklichkeit, Fingerspitzengefühl, Geschmacks- und Tastsinn. 
Gespielt wird jeweils in Teams à 4 Personen. Gewertet werden die Altersgruppen „Kinder“ 
(6-11 Jahre), „Jugendliche“ (12-15 Jahre) und „Erwachsene“ (ab 16 Jahren). Auch 
altersgemischte Teams sind möglich. Ein Startgeld wird nicht erhoben, die Teilnahme ist 
kostenfrei. Das Anmeldeformular und weitere Informationen findet ihr unter 
www.klammhoernli.de zum Download. 

Seid gespannt – und vor allem: Meldet euch an!  

Wir sehen uns am 20. & 21. Juli an der Narrhalla! 
Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. 

 
CCaarrnneevvaall--CClluubb  „„RRüüddeennaauueerr  KKllaammmmhhöörrnnllii““  ee..VV..  
MMuussiikkvveerreeiinn  RRüüddeennaauu  ee..VV..  
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Kleinheubacher Musikanten
Sonnwendfeier im evangelischen Kirchhof
Ganz traditionell feierten die Kleinheubacher Musikanten am 25.06. im evangelischen 
Kirchhof unter den Linden die diesjährige Sonnwendfeier. Die eigentliche Sonnwende 
war am 21.06., jedoch konnte durch eine Terminkollision die Feier an diesem Abend nicht 
stattfinden. 
Ab 18 Uhr fanden sich die ersten Besucher ein, die sich auf einen gemütlichen Abend 
freuten. Das schöne Wetter lud dazu ein, den Sonnenuntergang bei einem kühlen Getränk 
und einer frischen Bratwurst, begleitet durch die Musik von “Main Dreiklang” im Kirch-
hof zu verbringen. Die unter dem Namen “Main Dreiklang” geführte Spielgemeinschaft 
präsentierte unter der Leitung von Erich Rachor ein breit gefächertes Repertoire. Von 
böhmischer Blasmusik bis Swing war alles dabei. Das Publikum durfte neben zwei Polkas 
mit unserem Percussion-Solisten Patrick Geiger am Amboss und den Löffeln auch der 
Gesangssolistin Julia Ballsieper lauschen. Mit Stücken wie “Downtown”, “Mack the Knife” 
und “Ohne Krimi geht die Mimi nie ins Bett” brachte Sie Stimmung in den Kirchhof und 
das Publikum konnte nicht anders, als mit dem Rhythmus mitzugehen. 
Wir bedanken uns für den gelungenen Abend bei allen Helfern, dem tollen Publikum und 
dem “Main Dreiklang” für den guten gemeinsamen Auftritt.

Text: Kleinheubacher Musikanten

Obst- und Gartenbauverein Laudenbach
Eine romantische Floßfahrt auf dem Main
Zu einem ganz besonderen Ausflug trafen sich am Morgen des 16. Juni 2024 50 Mitglieder  
und Freunde des Obst- und Gartenbauvereins Laudenbach. Eine romantische Floßfahrt 
auf dem Altmain in der Nähe von Volkach sollte das diesjährige Highlight der Veranstal-
tungen sein.
Um 8.00 Uhr ging es am Feuerwehrhaus los Richtung Ablegeplatz an der Sandgrube in 
der Nähe von Astheim. Die etwa dreistündige Fahrt begann bei bestem Wetter und führte  
vorbei an der bekannten Weinlage „Escherndorfer Lump“ und der Vogelsburg, einer  
bereits 847 urkundlich erwähnten Burganlage. Zwischen Escherndorf und Nordheim  
passierten die Ausflügler die Mainfähre und konnten im weiteren Verlauf noch einige 
namhafte Weinanbaugebiete bewundern.
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Die beschauliche Floßfahrt auf der „Mainschleife“ in einer der berühmtesten Regionen 
Mainfrankens verlief äußerst entspannt und doch unterhaltsam. Der Floßführer unter-
hielt seine Gäste immer wieder mit kleinen Geschichten und witzigen Anekdoten.

Für zwei Männer und vier Frauen wurde die 
Fahrt allerdings noch so richtig anstrengend.  
Denn es galt herauszufinden, welches Team 
das immerhin 20 Meter lange und 7,5 Meter  
breite Wassergefährt am schnellsten um 
die eigene Achse bewegen konnte. Eine 
schweißtreibende aber fröhliche Angele-
genheit, bei der alle Sieger waren.

Für Hunger und Durst war ebenfalls bestens gesorgt. Die im Voraus zu buchenden  Wurst- 
und Käseplatten schmeckten bestens zu den angebotenen Weinen und anderen Getränken.
Am Zielpunkt bei Gerlachshausen ging es mit unserem „vereinseigenen“ Bus weiter nach 
Schwarzach, dessen Münster zu einer kurzen Besichtigung einlud. Zum Abschluss dieses 
wunderschönen Ausflugs kehrte die Gruppe im Gasthaus „Grüner Baum“ in Schweinberg ein.

Einladung zum Grillabend
Alle Mitglieder und Helfer des Obst- und Gartenbauvereins Laudenbach sind herzlich  
eingeladen zum Grillabend am Samstag, den 27. Juli 2024 ab 18:00 Uhr an der Abb’s 
Mühle. Zu leckeren Steaks und Bratwürsten gibt es ausreichend Getränke. Für musi- 
kalische Unterhaltung ist ebenfalls gesorgt. Mitzubringen sind Teller und Besteck.
Meldet Euch bitte bis Samstag 20. Juli bei Michael Breitenbach 01515-9127333 oder 
Christian Schädlich 01516-5612839 an. Gebt bitte Bescheid, ob und welchen Salat Ihr 
mitbringen möchtet.
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen
Die OGV-Vorstandschaft

Texte und Fotos: Obst- und Gartenbauverein Laudenbach
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ANMELDUNG: T (0 93 75) 2 84 
ODER WWW.KIRCHGAESSNER-

GMBH.COM/VORTRAG-TERMINE
Wendelin-Rauch-Straße 4

 97896 Freudenberg

Schönes neues Bad 
mit klugen 

kleinen Schritten.
Komfort durch 

eine Teilsanierung.

Besuchen 
Sie unsere 

Fachvorträge
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SG Eintracht Kleinheubach 1930
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Die SG Eintracht Kleinheubach lädt seine Mitglieder zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, den 26. Juli 2024 um 19:00 Uhr
in die Festhalle der Eintracht

recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand Peter Fiebelkorn
2. Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder
3. Bericht 1. Vorstand
4. Bericht des Geschäftsführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Antrag Anpassung der Mitgliederbeiträge
8. Ehrungen / Auszeichnungen von verdienten Vereinsmitgliedern
9. Berichte aus den Abteilungen:

A.) Jugend- und Seniorenfußball
B.) JFG-Fußball Tischtennis
C.) Tischtennis

10. Grußworte (Bürgermeister, Vereinsringvorsitzender)
11. Bildung Wahlausschuss
12. Entlastung der Vorstandschaft
13. Neuwahlen
14. Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge bitten wir schriftlich beim 1. Vorstand Peter Fiebelkorn, 
Marktstraße 68b, 63924 Kleinheubach, bis Freitag den 19.07.2024 einzureichen.
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Beteiligung der Mitglieder!
SG Eintracht Kleinheubach 1930 e.V.
Peter Fiebelkorn
1. Vorstand Text: SG Eintracht Kleinheubach 1930
 

Turnverein Kleinheubach 1887 e.V.
Tag des Sports begeistert die Gemeinde
Am 9. Juni fand in unserer Gemeinde der erste „Tag des Sports“ statt. Organisiert von 
fünf lokalen Sportvereinen, bot die Veranstaltung eine bunte Mischung aus sportlichen 
Aktivitäten für die ganze Familie. Das vielseitige Programm und die herzliche Atmosphäre 
zogen zahlreiche Besucher an und sorgten für einen rundum gelungenen Tag.
Die Teilnehmer hatten die Gelegenheit, eine Vielzahl von Sportarten auszuprobieren. Beim 
Wassersportverein konnten sich die Besucher im Schnupperpaddeln versuchen und erste 
Erfahrungen im Kanusport sammeln. Der Fußballverein bot unter anderem Fußball-Dart, 
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EIN UNTERNEHMEN DER INFRAFIBRE

TERMINVEREINBARUNG 
VOR ORT:
09363 9969719

BESUCHEN SIE UNS
AN UNSEREM INFOMOBIL:

in der Seehecke Kleinheubach
08.07 – 09.07. & 11.07 – 13.07.
jew. 11 – 19 Uhr & Sa 10 – 15 Uhr

*Dieses Angebot gilt nur für Neukunden und bis 30.09.2024. Die ersten 6 Monate beträgt die 
monatliche Grundgebühr nur 19,95 € statt 29,95 €. Ab dem 7. Monat gilt die reguläre Grund-
gebühr. Alle genannten Preise beinhalten 19% Umsatzsteuer. Für alle Tarife gilt eine Mindest-
vertragslaufzeit von 24 Monaten. Eine detaillierte Preisliste finden Sie unter www.leonet.de. 

LEO HOME+ 
300 FIBER

LEO HOME+ 
600 FIBER

19,95 €* 

mtl.
19,95 €* 

mtl.

29,95 €
29,95 €

 INTERNET FLATRATE
 Download bis zu 600 Mbit/s
 Upload bis zu 200 Mbit/s

 MOBILFUNK FLATRATE
 KOSTENLOSER GLAS-
FASERHAUSANSCHLUSS

 INTERNET FLATRATE
 Download bis zu 300 Mbit/s
 Upload bis zu 150 Mbit/s

 KOSTENLOSER GLAS-
FASERHAUSANSCHLUSS

ab dem 7. Monat 64,95 €
ab dem 7. Monat 44,95 €

JETZT GLASFASER-
AKTION SICHERN!

KOSTENLOSER GLASFASERHAUSANSCHLUSS
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Torwandschießen und FUNino an, eine spezielle Variante des Fußballs, die besonders  
bei den jüngeren Spielern großen Anklang fand. Bei der Tischtennisabteilung konnte man 
Reaktion und Geschicklichkeit beim Spielen testen.

Familien-Parcours; 
Foto: Turnverein Kleinheubach 1887 e.V.

Der Turnverein hatte einen spannenden Familien- 
parcours organisiert, bei dem immer ein Erwach-
sener und ein Kind gemeinsam als Team antraten.  
Dies förderte nicht nur den Teamgeist, sondern 
sorgte auch für viel Spaß und Bewegung bei Jung 
und Alt.
Tennisfans kamen auf ihre Kosten, während der 
CCK mit einem Tanz-Workshop das Programm 
abrundete. 

 
Bogenschießen; 
Foto: Schützenverein 
Kleinheubach 1965

Besonders beliebt war auch das Bogenschießen beim Schüt-
zenverein, wo man seine Treffsicherheit unter Beweis stel-
len konnte.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Die 
Besucher konnten sich bei Kaffee und Kuchen, frischen  
Brezeln, Würstchen und diversen Getränken stärken. Die  
gemütliche Verpflegungsstation lud zum Verweilen und  
zum Austausch mit anderen Sportbegeisterten ein.
Die Organisatoren zeigten sich sehr zufrieden mit der  
Resonanz. „Es ist toll zu sehen, wie viele Menschen hierher  
gekommen sind und die verschiedenen Sportangebote  

ausprobieren. Ziel war es, den Gemeinschaftssinn zu stärken und gleichzeitig die Freude 
am Sport zu fördern. Das ist gelungen,“ so die Vorstände der Sportvereine.
Dank des großen Engagements der Vereinsmitglieder und der Unterstützung durch die 
Gemeinde konnte der „Tag des Sports“ zu einem echten Highlight werden. Die positive 
Resonanz und die vielen begeisterten Gesichter sprechen dafür, dass diese Veranstaltung 
eine Wiederholung verdient hat.
Ein besonderer Dank gilt allen Helfern, die zum Erfolg dieser Veranstaltung beigetragen 
haben. Wir freuen uns schon auf den nächsten „Tag des Sports“ und hoffen, dass auch 
dann wieder viele sportbegeisterte Bürger teilnehmen werden.

Text: Carmen Schramm

Hilfe für leichte Gartenarbeit in Laudenbach gesucht. 
15 €/Std., flexible Einteilung. Tel. 0172/9819852



ZUM SOFORTIGEN EINTRITT ZUM SOFORTIGEN EINTRITT 
SUCHEN WIR (M/W/D):SUCHEN WIR (M/W/D):
IN VOLL- / TEILZEITIN VOLL- / TEILZEIT

MITARBEITER IN DER HAUSTECHNIK

WIR BRAUCHEN
MEHR HÄNDE!

Kreisaltenheim Amorbach
Herzogin-von-Kent-Straße 9
63916 Amorbach

 09373 9712-0
verwaltung@kreisaltenheim-amorbach.de
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Turnverein Laudenbach 1925
TV Laudenbach – die 100 sind gesichert
Die Suche nach einer neuen Vorstandschaft ist beendet. Nach einigen Monaten der  
Ungewissheit über den Fortgang des Turnvereins Laudenbach hat sich ein neues  
engagiertes Team gefunden, das den Verein in das nächste Centennium führt.

Übergabe des Staffelstabs vom alten Vorstand (rechts) 
an den neuen Vorstand (links)

Seit 99 Jahren bietet unser Turnverein eine 
Vielzahl von sportlichen Aktivitäten und 
bildet einen großen Bestandteil des  
Laudenbacher Vereinslebens. Nachdem 
die komplette Vorstandschaft aus privaten 
Gründen den Rückzug angekündigt hat, 
war der Sprung über die 100 Jahre in Ge-
fahr. Am 24.05.2024 stellten sich in einer 
außerordentlichen Mitgliederversammlung  
die neuen Vorstände zur Wahl. Unter der 
Wahlleitung unseres 2. Bürgermeisters  
Michael Breitenbach und Schriftführung 
von Sebastian Jacobaschke wurden Dominik  
Falz, Jana Bauer und Tina Falz als neue Vor-

stände gewählt. Unterstützt werden sie von Corinna Freund (Kassier), Alexander Will 
(Schriftführer), Svenja Traub (Sportwart) sowie den Beisitzern Dagmar Elbert, Melanie 
Falz und Marion Renz. Die Aufgaben der Kassenprüfer übernehmen weiterhin Frank Leis 
und Gerald Langner.
Auf die neue Führungsriege kommen große Aufgaben zu. Hierzu zählen auch die Organi-
sation des 100-jährigen Vereinsjubiläums. Außerdem soll noch im Sommer ein Konzept 
erarbeitet werden, wie die Attraktivität des Vereins weiter gesteigert werden kann.
Der neue Vorstand darf sich an dieser Stelle recht herzlich bei der alten Vorstandschaft 
bedanken!
Auf den Social Media Seiten des Vereins (Facebook, instagram) werden sich die neuen 
Vorstände in einem Steckbrief kurz vorstellen.  

Text und Foto: Turnverein Laudenbach 1925
 

WSG Kleinheubach 1953 e.V.
Es „wirlt“ bei der Kleinheubacher Regatta
Dass die WSG Kleinheubach die Gesamtwertung der eigenen Kanuregatta gewann, hat 
wohl niemanden der Teilnehmer und Zuschauer überrascht. Und fast sollte man mei-
nen, dass das „W“ im Vereinsnamen die Abkürzung für „Wirl“ ist. Kaum eines der rund  
240 Rennen, das den Nachnamen Wirl nicht in der Teilnehmer- bzw. Siegerliste trug, in 
fast jeder Altersklasse.
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Und wenn nicht Wirl, dann doch zumindest Reith oder Pfeiffer oder Ziemlich oder …  
Sicher, die WSG Kleinheubach als ausrichtender Verein hatte mit 71 auch die weitaus 
meisten Teilnehmer gemeldet. Aber Quantität hat nichts mit Qualität zu tun. Dass die WSG 
mit 575 Punkten am Ende die Gesamtwertung anführte, war ihr nicht in den Schoß ge-
legt. Denn die großen erfolgreichen Kanuzentren, Kanu-Team Baden-Württemberg (527) 
und Rheinbrüder Karlsruhe (450 Punkte), gewannen auch einige Rennen mit Abstand  
und zeigten immer wieder Dominanz – gelegentlich auch vor der WSG Kleinheubach.
Beim schnellsten Rennen der Regatta, dem Viererkajak der Herren Leistungsklasse über 
200 m, musste die WSG in der Besetzung Felix Wirl, Moritz Ziemlich, Thomas Reith und  
Jan Wirl den Sieg in diesem Jahr an die Renngemeinschaft Süd-West abgeben. Eine Scharte,  
die im darauffolgenden Rennen der Viererkajak der Damen Leistungsklasse über 200 m  
in der Besetzung Meike Wirl, Heike Petershöfer, Beatrice Reith und Kerstin Schader mit 
einem furiosen Start-Ziel-Sieg ganz schnell wieder ausbügelte.
Ein kleines Phänomen sind die beiden Juniorenfahrerinnen Lea und Annika Wirl („Wirl“-
SG Kleinheubach), die im Rahmen der Regatta ihre Auszeichnung als Jugendsportlerinnen  
des Jahres 2023 für Kanurennsport im Bayerischen Kanu-Verband erhielten. Völlig zu 
Recht, wie sie mit absoluter Überzeugung bewiesen. Sie gewannen miteinander im Zweier-  
bzw. Viererkajak oder nacheinander im Einer alles, was es für sie zu gewinnen gab. Nicht 
nur bei den Juniorinnen. Auch in der höheren Leistungsklasse räumten sie alles ab.
Umgekehrt brachte vor allem der Kleinheubacher Thomas Reith (nicht Wirl) alles zum 
Staunen. Mit 45 Jahren paddelt er eigentlich in der Altersklasse B – natürlich vorneweg. 
Aber das reicht ihm nicht. Alleine oder im Zweier, z. B. mit Ken Pfeiffer, lehrte er die 
Leistungsklassefahrer das Fürchten. Noch vor zwei Jahren holte das Boot Reith/Pfeiffer 
bei den Deutschen Meisterschaften die Bronzemedaille. Beide Rennsportler treten seit-
dem eigentlich kürzer. Aber Kanu(renn)sport macht eben süchtig… nach dem Sport und 
nach Medaillen. Als die Pokalspende von Bürgermeister Thomas Münig einem Rennen 
zugeordnet wurde, konnte noch niemand wissen, dass er das Edelmetall dann „seinen“ 
Kleinheubacher Sportlern Thomas Reith und Ken Pfeiffer überreichen würde. Dass Münig  
am Sonntag stundenlang bis zum Schluss den Rennen zusah, sei für ihn keine Pflicht  
gewesen, sondern pure Freude, beteuerte er. Sein Gesicht war wirklich nur von der Sonne  
leicht gerötet – das Strahlen in seinen Augen verriet, dass er die volle Wahrheit sagte.
Es gab noch mehr Prominenz in diesem Jahr an der Strecke: 648 Paddler auf dem „kleinen“  
Main – da staunte selbst Dajana Pefestorff. Die erst im April neu gewählte Präsidentin des 
Deutschen Kanu-Verbandes ist aus ihrer Heimat Brandenburg mit der internationalen 
Regattastrecke das deutsche Non-plus-Ultra gewöhnt. Aber in Kleinheubach fühlte sie 
sich sofort heimisch und kam auch gleich mit Gott und der Welt ins Gespräch. Als frühere 
aktive Rennsportlerin hat es ihr die einzigartige Regatta-Atmosphäre besonders angetan: 
„Die Kommentare des Sprechers, die vielen Bootsanhänger, alles wuselt scheinbar planlos  
durcheinander – und dennoch ist alles so familiär mit großer Wiedersehensfreude und 
vielen Freundschaften“, strahlte Pefestorff.
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Ja, die Kommentare von Sprecher Ludwig Degmayr … Leicht, locker, luftig, humorvoll und 
vor allem super kompetent! Man kann – wie Degmayr – Sportjournalismus studieren, 
aber sein umfangreiches Wissen um die Vereine und die kleinen und großen Schwächen 
ihrer Sportler kann man sich von keinem Papier her aneignen. Er ist eben im bayerischen 
Kanurennsport groß geworden.

 
In der Damen Leistungsklasse retteten (v. l.) Meike Wirl, Heike Peters- 
höfer, Beatrice Reith und Kerstin Schader mit einem furiosen Start-
Ziel-Sieg die Ehre der WSG-Vierer auf der Sprint-Distanz. 

Die Rennen begannen schon um  
8 Uhr morgens, am Samstag ende-
ten sie erst 12 Stunden später: um 
20 Uhr. „So lang war ein Regatta-
tag noch nie“, war unisono zu hö-
ren. Sportler-/innen in allen Al-
tersklassen waren dabei aktiv. Die 
jüngste Teilnehmerin, die erst 
sechsjährige Sophie Grandy von 
der TG Würzburg-Heidingsfeld, 
paddelte über beide Ohren strah-
lend, stolz wie Oskar, hoch zum 

Start und ließ in ihrem Rennen sogar einige der ein und zwei Jahre Älteren hinter sich.  
22 Mädchen und 23 Jungs waren in den Wettkämpfen der Altersklasse bis neun Jahre 
vertreten. Um den Nachwuchs muss sich da wohl niemand große Sorgen machen!
Das andere Extrem waren die Rennen der Altersklasse D (= 50 Jahre plus …), in der zwar 
ehemals aktive Rennsportler fahren, nur trainieren sie meistens nicht mehr so oft. Da  
hätte sich so mancher statt des Kuchenzelts am Ufer lieber ein Sauerstoffzelt gewünscht. 
Damit konnte die Wasserwacht zwar nicht dienen, aber sie war täglich mehrfach im  
Einsatz, um nach einer Kenterung Paddler, Boot und Paddel zu bergen und an Land zu 
bringen.
Zum ersten Mal startete ein Rennen im K2 mixed Leistungsklasse offen: Jeder, der In-
teresse an einer Teilnahme hatte, konnte sich dafür melden. Dann wurden die Namen 
gemischt und die Bootsbesatzungen ausgelost – ungeachtet von Alter, Verein oder Ge-
schlecht. Wer Pech hatte, harmonierte nicht mit dem Partner oder der Partnerin. So lan-
deten auch renommierte Sportler-/innen weit abgeschlagen im Feld. Aber man konnte 
auch Glück haben! Wie Hanno Wortmann vom VfK Saar, der mit Annika Wirl dieses Ren-
nen gewann.
Alle Ergebnisse der 63. Kleinheubacher Mainregatta finden Sie hier: 
https://wsgkleinheubach.de/aktuelles

Annika und Lea Wirl als bayerische Jugendsportlerinnen des Jahres 2023 geehrt
Nein, Annika und Lea sind keine Zwillinge, auch keine Schwestern. Sie sind gleichaltrige 
Cousinen. Vor allem aber: 2023 waren sie der zweitschnellste weibliche Zweierkajak in 
ganz Süddeutschland und der fünftschnellste auf der Sprintdistanz in ganz Deutschland! 
Einfach die besten bayerischen Kanurennsportlerinnen in der Jugendklasse (was sie aktuell  
bei der Kleinheubacher Regatta ganz dick unterstrichen).
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Grund genug für die Bayerische Kanujugend, die beiden 17-Jährigen von der Wasser-
Sport-Gemeinschaft Kleinheubach (WSG) zu Jugendsportlerinnen des Jahres 2023 
für den Bereich Kanurennsport zu wählen. Eine Auszeichnung, die Oliver Bungers, der  
Präsident des Bayerischen Kanu-Verbandes, ihnen jetzt während der Regatta persönlich 
in aller Öffentlichkeit überreichte.

 
Oliver Bungers, der Präsident des Bayeri-
schen Kanu-Verbandes (BKV), zeichnete 
Annika (Bildmitte) und Lea Wirl als Jugend-
sportlerinnen des Jahres 2023 im BKV aus.

Annika und Lea Wirl saßen zum ersten Mal mit zwei 
Jahren im Boot, schon mit fünf Jahren bestritten sie 
die Schülerregatta in Gemünden, Annika mit ihrem  
älteren Bruder Felix im Zweierkajak. Logischerweise 
sammelten sie auch alljährlich Wettkampferfahrungen  
bei der Kleinheubacher Regatta „vor der Haustür“. Es 
folgten die ersten Meisterschaften: Bayerische und 
Süddeutsche in Ansbach, Neuburg, Mannheim und 
München. Die Erfolge wuchsen zu Medaillen- 
gewinnen im Einer-, Zweier- und Viererkajak.
Dabei ist zu beachten, dass ihr relativ kleiner Heimat-
verein an der Schifffahrtsstraße Main nicht gerade 
die perfekten Trainingsbedingungen bieten kann. Der 
Trainingsfleiß zählt deshalb doppelt.

Beim Namen „Wirl“ denkt ganz Rennsport-Bayern – auch der Präsident – unweigerlich 
auch an die Eltern und Großeltern, die schon immer erfolgreiche Kanurennsportler waren.  
Die Väter von Annika (Kai) und von Lea (Jan) waren sogar beide Deutsche Meister.  
Noblesse oblige (oder: Adel verpflichtet) heißt es nicht umsonst. „Ist das manchmal auch 
eine Last?“, wollte Präsident Bungers im Interview wissen. Aber auch, ob es leichter oder 
schwerer ist, wenn man mit der Cousine in einem Boot fährt.
Sehr schüchtern und kaum hörbar ließen Annika und Lea vernehmen, dass sie darüber 
noch nie nachgedacht haben. Sie sind doch zusammen aufgewachsen. Da kennt man sich 
natürlich gut, harmoniert auch im Boot. Sich verstehen und Harmonie sind ein allgemein-
gültiges Erfolgsrezept. Bewiesen durch die vielen Siege von Annika und Lea Wirl.
Seit 1997 schon wählt die Bayerische Kanujugend jährlich ihre Jugendsportler des Jahres  
in den verschiedenen Kanusport-Disziplinen. Schon mehrfach waren Kanusportler der 
WSG darunter: erst 2021 Felix Wirl (Annikas älterer Bruder), davor 2015 Ken Pfeiffer  
(beide Kanurennsport) und Matti Wetzel (Para Kanu) sowie 2016 Felix Höfner, ebenfalls 
Para Kanu.
Weitere Infos: https://www.kanu-bayern.de/Jugend/Sportler-des-Jahres/2023/

Texte und Fotos: Uschi Zimmermann
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SENIORENSEITE akti v - rüsti g - interessiert

Seniorenkreis Laudenbach
Terminhinweise:

Spielenachmittag
Jeden ersten und dritten Montag im Monat (außer an Feiertagen) findet von 
14:00 bis 17:00 Uhr der Spielenachmittag im Feuerwehrhaus statt.

„Bewegung in Harmonie“ (Qigong)
Jeden Dienstag findet, wetterbedingt, um 10 Uhr „Bewegung in Harmonie“  
(Qigong) am Mainufer statt. Text: Christine Ahner

Veranstaltungen überörtlich 
AWO-Seniorenkino in der Kino Passage Erlenbach
Bahnstraße 37, 63906 Erlenbach/Main

Termin: Dienstag,16.07.2024, 14:30 Uhr
Maria Montessori

Drama/Biopic ; F/I 2023 ; Dauer 100 Min. ; FSK: 0
Im französischen Drama Maria Montessori von Léa Todorov arbeitet Lili d‘Alengy 
im Jahr 1900 erfolgreich in Paris als Kurtisane. Doch als die Lernschwäche ihre 
Tochter aufzufliegen droht, packt sie ihre Sachen und flieht nach Rom, um so 
ihren Ruf zu bewahren. In der italienischen Stadt lernt Lili schließlich die auf-
geschlossene Maria Montessori kennen, die als Ärztin eine neue Lern-Methode 
entwickelt, um Kindern, die auf dem normalen Bildungsweg durchs Raster fallen, 
zu helfen.
Filmbeginn: 14:30 Uhr – Das Kino-Café öffnet um 13:30 Uhr 
Vor und nach dem Film: Möglichkeit für ein Plauderstündchen mit Kaffee und 
Kuchen.
Der Eintritt beträgt für alle 6,00 Euro. Kaffee, Kuchen und ein kleines Wasser  
kosten je 1,00 Euro. RollstuhlfahrerInnen sind herzlich willkommen!
Telefon-Kino, Programmansage & Kartenreservierung:  0 93 72 / 51 97

Text und Foto: Kino Passage Erlenbach
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Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz

WeilbachSchneebergRüdenau
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Neunkirchen
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

MiltenbergLaudenbachKleinheubach
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Gleiwitz-Essen-Landshut
Christian Duscha

Kirchzell
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

EichenbühlBürgstadtAmorbach

Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der ILE Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre  
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umsetzungs-
begleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Bürgstadt
• 2-Zi.-Whg., DG, 75 m², TLB m. BW u. Du., überd. BLK (ca. 20 m²), 2 SP, f. NR ohne HT, 

380 € KM + 170 € NK + 2 MM KT. Tel.: 0151/54860120
Kirchzell
• 2-Zi.-ELW, ca. 55 m², teilmöbliert, Du, EBK, SP, Waschm.- u. Trocknermitnutz., sep. Ein-

gang, NR ohne HT, f. Singles/Pendler/Monteure, ab 1.8.2024, 450 € KM + NK + 3 MM 
KT. Tel.: 0151/19124082, E-Mail: mogler2103@gmx.de (bitte m. Kurzprofil)

Weilbach
• 2-Zi. Whg., DG, 70 m², zentr. Lg., TLB, Küchennische m. Küchenzeile, AR, SP, Parkett-

boden, ab 1.9., 520 € KM + NK + KT. Markt Weilbach Bau- und Vermietungs-GmbH, 
E-Mail: bauhof@weilbach.de, Tel.: 0171 7423081 (Mo – Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr)

• Lagerraum, 40 m² (10 m x 4 m), Höhe 3,15 m, Einfahrt 3,9 m breit u. 2,9 m hoch u. 
befindet sich mittig auf der Längsseite. Tel.: 0171/8715847

Mietgesuche
Amorbach
• Wir, eine 5-köpfige Familie (Paar m. 3 Kindern, beide berufstätig), suchen ein Haus m. 

4 SZ und Garten. Tel.: 09373/2065443
Schneeberg
• Ein junger Mann aus Afghanistan, wohnt und arbeitet in Schneeberg, sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt ein Zi. od. eine kl. Whg. Angebote erbeten an Erich Kuhn, 
In der Winterhelle 23, 63936 Schneeberg, Tel. 09373/1817, erich.kuhn@t-online.de
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Kaufangebote
Eichenbühl
• Bauplätze, voll erschl., 365 m² + 225 m², Anschrift: Große Gasse, Preis VS.

Tel.: 0176/53213263
Eichenbühl OT Riedern
• Bauplatz, voll erschl., 847 m², Anschrift: Burgäcker 8, Preis VS.

Tel.: 06026/6271
Text: ILE Odenwald-Allianz

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e. V.
Auch Beratungen im Amorbacher Rathaus 

Petra Berberich ist jeden Mittwoch von 13:00 bis 16:00 Uhr für Sie da.  
Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. Tel: 06022-70 93 084.
Beratung: Wir beraten Sie gerne individuell zu allen Themen um Erkrankung 
sowie Möglichkeiten des Hospiz- und Palliativ-Netzwerkes. Insbesondere 
bieten wir Unterstützung und Begleitung für schwerstkranke und sterbende 
Menschen in der Phase des Abschiednehmens. Unsere Angebote sind selbst-
verständlich kostenfrei.

Wir laden wieder herzlich ein zum „Trauer Café“ 
Samstag, 13.07.2024 von 15:00 Uhr – 17:00 Uhr!

Das Treffen findet in der Bücherei Weilbach, Hauptstr. 63, 1. Stock, ehemalige  
Raiffeisenbank statt. Barrierefreier Zugang über die Reuenthaler. Str. zwischen Arztpraxis 
Michael Lutz und Kirche oder über die Kirchentreppe von der Hauptstr. aus.
Die Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich.
Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V.
Tel. 06022 – 7093084
Texte und Foto: Ökumenischer 
Hospizverein im Landkreis Miltenberg e. V.
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KREMERS WINZERSTUBEN


WEINGUT KREMER • Mühlgasse 12 • 63920 Großheubach
09371-3270 • www.weingut-kremer.de

FEDERWEISSERTAGE
VON FREITAG 5.11. 

BIS EINSCHL. SONNTAG 14.11. 
TÄGLICH AB 11.30 UHR

Wir freuen uns auf Euch! 
Familie Kremer

Bitte beachten Sie die 3G-Plus-Regel

VON MITTWOCH 24.7. 
BIS EINSCHL. SAMSTAG 10.8. 

TÄGLICH AB 11.30 UHR

Wir freuen uns auf Euch! 
Familie Kremer

Unsere Verwaltung ist täglich von 8 bis 19 Uhr 
für Sie da, auch Wochenende u. Feiertage! 

Hauptstr. 18, 63920 Großheubach 
Tel.: (0 93 71) 97 23-0, Fax: 97 23-1� 
email: mail@st-elisabethenstift.de 
www.st-elisabethenstift.de 

bpa MnghPFL.EGENETZ 
Bundesverband privater Anbieter :andkreis �ilt�nberg 

sozialer Dienste e.V. gemeinsam stark fur die Pflege 
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2. Pflegetalk 

Freitag,
16. März 2018,

14:00 Uhr,
Bürgerzentrum Elsenfeld

Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Thema

„Ich pflege als 
die, die ich bin.“

(Zitat, Sr. Liliane Juchli)

Sr. Liliane Juchli
referiert zusammen mit

Stefan Knobel 

2. Pflegetalk
Freitag, 16. März 2018, 
14:00 - 17:00 Uhr, 
Bürgerzentrum Elsenfeld,
Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Zielgruppe: Beruflich Pflegende 

Organisation der Veranstaltung: 
- compassio - Seniorendomizil Haus Dominic,   
  Elsenfeld
- Gesundheitsregionplus

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Hinweis: Während der Veranstaltung werden 
Bildaufnahmen gemacht. Mit Ihrer Anmeldung 
erklären Sie sich mit der Veröffentlichung einver-
standen.

Das PflegeNetz Landkreis Miltenberg ist ein 
im Rahmen der Gesundheitsregionplus ent-
standener trägerübergreifender Verbund der 
Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen im 
Landkreis Miltenberg. Durch die Vernetzung 
beruflich Pflegender und gemeinsame Fort-
bildungsangebote soll das Berufsbild Pflege 
im Landkreis Miltenberg gestärkt werden. Die 
Pflegetalks greifen regelmäßig praxisrelevante 
Themen aus dem Pflegealltag im Rahmen 
von Vorträgen und Fortbildungsangeboten 
auf und möchten einen fachlichen Austausch 
untereinander fördern.

www.pflegenetz-miltenberg.de

Landratsamt Miltenberg 
Gesundheitsregionplus Landkreis Miltenberg  
Brückenstraße 2
63897 Miltenberg
Tel.: 09371 501-554
Fax: 09371 501-79554

E-Mail: gesundheitsregionplus@lra-mil.de

www.gesundheitsregion-plus-mil.de

Landratsam
t M

iltenberg
-G

eschäftsstelle G
esundheitsregion

plus-
Brückenstraße 2
63897  M

iltenberg

Landkreis Miltenberg
gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege

Kooperation

Landkreis Miltenberg
gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege

Bitte
ausreichend
frankieren

Seniorendomizil Haus Dominic, Elsenfeld Seniorendomizil Haus Dominic, Elsenfeld

Mitglied im

gemeinsam stark für die Pflege

Pfl egeheim im St. Elisabethenstift
GmbH

Pfl egeheim im St. Elisabethenstift

Unsere Verwaltung erreichen Sie täglich von 
8.00 - 19.00 Uhr und an den Wochenenden 
von 10.00 - 16.00 Uhr! 



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 28/29 vom 10.07.2024 - Seite 45 

Mitteilungen Allgemein

Bat-Night, Exkursion zu den Fledermäusen
30.08.2024, 19:30 - ca. 21:00 Uhr in Rüdenau
Die Schönen der Nacht - Sie fliegen mit den Händen und sehen mit den Ohren
Fledermäuse gehören zu den faszinierendsten Vertretern unserer Tierwelt. Sie sind die 
einzigen Säugetiere, die fliegen können.
Auf unserem abendlichen Waldspaziergang zum Waldsee in Rüdenau erfahren Sie unter 
anderem, welche Fledermausarten im Landkreis Miltenberg beheimatet sind, wie sie sich 
im Dunkeln orientieren, den Jahreszyklus im Leben einer Fledermaus und was Sie zum 
Schutz dieser besonderen Tierart beitragen können. Am Waldsee wollen wir Fledermäu-
se auf ihren nächtlichen Jagdflügen beobachten und ihre Rufe mit dem Bat-Detektor be-
lauschen. Freuen Sie sich auf eine interessante Exkursion mit spannenden Begegnungen.
Die Veranstaltung wird vom Bund Naturschutz veranstaltet und kann kostenlos besucht 
werden. Eine Anmeldung ist erforderlich unter www.bn-miltenberg.de/veranstaltungen
Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmer*innen die Informationen zum Treffpunkt.
Bei Regen fällt die Veranstaltung aus. Referentinnen: Gundi Helm und Ingrid Wagner 

Text: Bund Naturschutz in Bayern e.V., Kreisgruppe Miltenberg

Veranstaltungskalender

Kleinheubach
Mittwoch, 10.07.2024
10:00 Uhr Wanderverein “Freiheit“ Kleinheubach (Odenwaldklub e.V.) - Seni-

orenwanderung – Anfahrt Kaltenbrunn - Wenschdorf - zur Kaltenbach-
Schlucht - Kaltenbrunn (ca. 5 km). Führung: Heinz-G. Rudolf, Treffpunkt 
Abfahrt: Rathaus

Mittwoch, 10.07.2024
19:00 Uhr  Schulverband Kleinheubach - Sitzung der Schulverbandsversammlung.

Maßgeblich sind die öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen.
Freitag, 12.07.2024
19:00 Uhr CCK Hannjörche, Gemischter Chor „Canta Nova“, Kleinheubacher Musi-

kanten, Evang. Kirchengemeinde - Sommer im Kirchhof - bunter Abend
Samstag, 13.07.2024
 Wanderverein “Freiheit“ Kleinheubach (Odenwaldklub e.V.) - 
 Entfällt! Grillabend mit Monatsversammlung
Samstag, 13.07.2024
20:00 Uhr CCK Hannjörche, Gemischter Chor „Canta Nova“, Kleinheubacher Mu-

sikanten, Evang. Kirchengemeinde - Sommer im Kirchhof - Kabarett 
„häisd´n däisd“
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Sonntag, 14.07.2024
10:00 Uhr CCK Hannjörche, Gemischter Chor „Canta Nova“, Kleinheubacher  

Musikanten, Evang. Kirchengemeinde - Sommer im Kirchhof - buntes 
Fest auf dem Kirchhof

Sonntag, 14.07.2024
10:00 Uhr Vogelfreunde Kleinheubach - Grillfest, Vereinsheim
Montag, 15.07.2024
19:00 Uhr FF Kleinheubach - Technischer Dienst, Pumpen
Montag, 15.07.2024
20:00 Uhr Gemischter Chor „Canta Nova“ Kleinheubach e. V. - Jahreshauptver-

sammlung, Proberaum/Alte Schule
Donnerstag, 18.07.2024
19:00 Uhr FF Kleinheubach - Atemschutz, FwDV 7
Donnerstag, 18.07.2024
19:00 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Kleinheubach - Monatsversammlung, 

Gaststätte „Alte Post“
Sonntag, 21.07.2024
09:00 Uhr Pfarrgemeinde Kleinheubach - Feierliche Erstkommunion für Klein- 

heubach, Laudenbach und Rüdenau, Kath. Kirche
Sonntag, 21.07.2024
13:00 Uhr Wanderverein “Freiheit“ Kleinheubach (Odenwaldklub e.V.) - „Halb-

tagswanderung“ – Anfahrt Reinhardsachsen - Wettersdorf - Kalten-
brunn - Reinhardsachsen (ca. 9,5 km). Führung: Friedbert Zink, Treff-
punkt Abfahrt: Rathaus

Montag, 22.07.2024
19:00 Uhr FF Kleinheubach - Einsatzübung, Einheiten im Löscheinsatz - Altort
Dienstag, 23.07.2024
19:30 Uhr Markt Kleinheubach - Sitzung des Marktgemeinderates. Maßgeblich 

sind die öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen an den ortsüblichen 
Anschlagstafeln.

Vorschau:
Donnerstag, 25.07.2024
19:30 Uhr JFG Churfranken - Jahreshauptversammlung, Sportheim TuS Röllfeld
Freitag, 26.07.2024
19:00 Uhr SG Eintracht Kleinheubach - Jahreshauptversammlung, Festhalle SG 

Eintracht

Laudenbach
Mittwoch, 10.07.2024
19:00 Uhr Schulverband Kleinheubach - Sitzung der Schulverbandsversammlung.
 Maßgeblich sind die öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen.
Samstag, 13.07.2024
14:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Laudenbach - 1. Bachsäuberung in der 

Bachgasse
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Sonntag, 14.07.2024
15:00 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach - „Neue Biotope im Lauden-

bacher Wald“ (Führung mit Bgm. Stefan Distler), Treffpunkt Kreuzung 
Lärchenfeldweg / Grabenweg am Waldrand (ehem. Fasanengehege)

Montag, 15.07.2024
14:00 Uhr Seniorenkreis Laudenbach - Spielenachmittag, Feuerwehrhaus
Dienstag, 16.07.2024
10:00 Uhr Seniorenkreis Laudenbach - „Bewegung in Harmonie“ (Qigong) wetter-

bedingt, am Mainufer
Dienstag, 16.07.2024
15:30 Uhr Seniorenkreis Laudenbach - Grillnachmittag mit Musik und Gesang mit 

Dekan Prokschi und dem Kirchzeller Seniorenkreis, Garten der Pfarrkir-
che Kirchzell, Abfahrt: 15:00 Uhr, Feuerwehrhaus

Freitag, 19.07.2024
15:00 Uhr Turnverein Laudenbach - Arbeitseinsatz an der Turnhalle
Sonntag, 21.07.2024
07:00 Uhr Angelsportverein Laudenbach - Wertungsfischen, Auslosung ab 8.00 Uhr  

am Vereinsheim
Sonntag, 21.07.2024
09:00 Uhr Pfarrgemeinde Laudenbach - Feierliche Erstkommunion für Lauden-

bach, Kleinheubach und Rüdenau in Kleinheubach
Dienstag, 23.07.2024
10:00 Uhr Seniorenkreis Laudenbach - „Bewegung in Harmonie“ (Qigong) 
 wetterbedingt, am Mainufer
Vorschau:
Freitag, 26.07.2024
15:00 Uhr Turnverein Laudenbach - Arbeitseinsatz an der Turnhalle
Samstag, 27.07.2024
18:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Laudenbach - Grillabend für Vereinsmit-

glieder an der Abb`s Mühle

Rüdenau
Mittwoch, 10.07.2024
19:00 Uhr Schulverband Kleinheubach - Sitzung der Schulverbandsversammlung.
 Maßgeblich sind die öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen.
Freitag, 12.07.2024, bis
Montag, 15.07.2024
 Turnverein Rüdenau - Sportwoche am Sportplatz
Sonntag, 14.07.2024
10:00 Uhr Gemeinde Rüdenau - Informationsstand des Geo-Naturparks mit Tipps, 

Broschüren und Karten rund ums Wandern, Winneparkplatz
Mittwoch, 17.07.2024
20:00 Uhr Gemeinde Rüdenau - Änderung des Sitzungstages - Sitzung des Gemein-

derates. Maßgeblich sind die öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen.
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Samstag, 20.07.2024
18:00 Uhr CCR + Musikverein Rüdenau - Schlagerparty 2.0 mit musikalischer  

Unterhaltung durch den Musikverein Rüdenau, Narrhalla (innen und außen)
Sonntag, 21.07.2024
09:00 Uhr Pfarrgemeinde Rüdenau - Feierliche Erstkommunion in Kleinheubach 

für Rüdenau, Laudenbach und Kleinheubach
Sonntag, 21.07.2024
11:00 Uhr CCR + Musikverein Rüdenau - Bayern-Gaudi mit Frühshoppen uvm., 

Narrhalla (innen und außen)
Dienstag, 23.07.2024
19:00 Uhr Kindergartenverein Rüdenau - Jahreshauptversammlung, Dorfgemein-

schaftshaus 

Erledigung der
Formalitäten

Drucksachen
Ausstellungsraum

Kundenparkplätze
Grabmachertätigkeit

Wir kommen auf
 Wunsch zu Ihnen

Tel. 09371
99856

pietät kempf

63897 Miltenberg - Eichenbühler Str. 19

Bestattungsinstitut
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Kirche

Nachrichten der Evang.-Luth Kirchengemeinde         
 

Großheubach- Kleinheubach- Rüdenau- 
Laudenbach-Mainbullau 
    
 

Veranstaltungen im Evang. Gemeindezentrum St. Martin, Kleinheubach, Marktstr. 34 
Gottesdienste in der Evang. Pfarrkirche St. Martin, Kleinheubach, Marktstr. 32 und in der  
Johanneskapelle Laudenbach, Reiterspfad 
 

  
10-12 u.16-17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 

  
14.30 - 16.30 Uhr: Spielenachmittag für Senioren im Gemeindehaus 

  
16.00 - 17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
  
  
  
  
  
  
  

19.00 Uhr: Show / Livemusik / Gesang/  
  Kneipenquiz/ musik. kriminelle  
  Ermittlung gestaltet  
  von Chor „Canta Nova“,  
  „Main Dreiklang“,  
  CCK. Eintritt frei! 
 

  „Geht´s noch?“ 
20.00 Uhr: Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr  

Vorverkauf 20,-€/AK 24,-€, Kartenvorverkauf in der  
Ev. Bücherei Alte Schule oder unter th-bissert@t-online.de 

10.00 Uhr: Familiengottesdienst auf dem Kirchhof 
ab 11.00 Uhr Frühschoppen und Mittagstisch umrahmt von „Main Drei-

klang“  
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15.30 - 16.30 Uhr: Krabbelgruppe (Es sind noch Plätze frei!) 

Kontakt: 0170/729 7824 Jasmin Lebold 

  
10-12 u.16-17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 

  
20.00 Uhr: Taize-Gebet in der Martinskapelle Bürgstadt 

  
16.00 - 17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
18.30 - 21.00 Uhr: Chor "Regenbogen" 

  
16.30 Uhr: Singspiel "Franziskus" der Ökum. Kinder- und Jugendkan-

torei in der Klosterkirche Miltenberg; Leitung: Margarete 
Faust, Eva Schmid und Michael Bailer, Eintritt frei! 

  
09.30 Uhr: Gottesdienst (J. Waidelich) in der Pfarrkirche St. Martin 
10.30 - 11.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
15.00 Uhr Singspiel "Franziskus" der Ökum. Kinder- und Jugendkan-

torei in der Klosterkirche Miltenberg; Leitung: Margarete 
Faust, Eva Schmid und Michael Bailer, Eintritt frei 

  
15.30 - 16.30 Uhr: Krabbelgruppe (Es sind noch Plätze frei!)  

  
19.30 Uhr: nichtöffentliche Sitzung des Kirchenvorstands 

  Festbetrieb mit buntem Festprogramm für die ganze Familie: 
 Bücherflohmarkt und Quiz, Cocktail-Saft-Bar, Verkaufsstand der 

Strickliesel-Gruppe 
 Basteln mit den Feuerlöwen der Jugendfeuerwehr 
 Großes Kinderprogramm: Hüpfburg, Schokokuss-Schleuder, Spiele-

Olympiade, Monsterseifenblasen, Kinderschminken, tolle Bastelideen mit
dem Team der Kreativen Kinderkirche mit Jenni und Petra  

 Festbetrieb bis ca 18 Uhr, ab 13 Uhr Kaffee und Kuchen 
Es laden ein: Evangelische Kirchengemeinde Kleinheubach, 

CCK Hannjörche e.V., Chor „Canta Nova“ e.V., Kleinheubacher Musikanten e.V. 
 

K
IR

C
H

E



K
IR

C
H

E

Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach KW 28/29 vom 10.07.2024 - Seite 51 

  
10-12 u.16-17.30 Uhr: Öffnungszeit der Evang. Öffentlichen Bücherei Alte Schule 
 

Evangelische Öffentliche Bücherei  
Bitte decken Sie sich rechtzeitig für die anstehende Urlaubs- und Reisezeit mit neue 
Lesestoff ein. STÖBERN-AUSLEIHEN-SCHMÖKERN. Weitere Infos und Nachrichten aus 
der Bücherei finden Sie unter www.buecherei-kleinheubach.de. 
 

Anmeldung zur Konfirmation 
Im Herbst 2024 beginnt wieder eine Gruppe Jugendlicher sich auf die Konfirmation im 
Frühjahr 2026 vorzubereiten. Gemeinsam als Gruppe wollen wir zusammen viel Spaß 
haben und in unterschiedlicher Weise erleben, was christlicher Glaube bedeuten kann. 
Eingeladen sind dazu alle Jugendlichen, die zwischen dem 1. Oktober 2011 und dem 
30. September 2012 geboren sind und/oder im nächsten Schuljahr die 7. Klasse besu-
chen werden. 
Zur Anmeldung bitten wir Sie, sich telefonisch oder per Mail im Pfarramt bis zum 
16.07.24 zu melden: Tel: 09371-4248, mail:  pfarramt.kleinheubach@elkb.de  
Wir machen hierbei gemeinsam einen Termin aus, an dem ein Elternteil mit dem/der 
Jugendlichen ins Gemeindehaus kommt. Dort findet dann die Anmeldung statt. Hierzu 
bitten wir, das Familien-Stammbuch und das Taufzeugnis mitbringen. Am Präparan-
den-Kurs kann auch teilnehmen, wer noch nicht getauft ist. Dann ist der Präparan-
den- und Konfirmandenkurs gleichzeitig die Vorbereitung auf die Taufe. 
Wer Fragen hat oder teilnehmen möchte, aber noch keine brieflichen Informationen 
erhalten hat, melde sich bitte einfach im Pfarramt.  
Ihre Pfarrerin J. Haar-Geißlinger  
 

Pfarrbüro 
Sie planen eine Familienfeier und suchen die passenden Räumlichkeiten? Wir stellen die  
Räume in unserem Gemeindehaus für private Feiern (max. 60 Pers.) zur Verfügung.  
Informationen und Konditionen erhalten Sie im Pfarramt. Bürostunden mit der Sekretärin 
Silvia Czoczek sind Di und Do von 10.00-12.00 + 14.00-16.00 Uhr. 
Kontakt Pfarrbüro sowie Pfrin. Haar-Geißlinger und Pfr. Geißlinger unter Tel. 09371 - 4248   
E-Mail:  pfarramt.kleinheubach@elkb.de     Internet: www.kleinheubach-evangelisch.de 
Spendenkonto:  Evang. Pfarramt Kleinheubach IBAN: DE26508635130002800128  
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Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft „Am Engelberg“

14.07.2024 bis 28.07.2024

Sonntag, 14.07. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Feierliche Erstkommunion in Großheubach
Die Marienkerze in Großheubach brennt in dieser Woche um den Frieden in der Welt

Rüdenau 09.00 Uhr Messfeier für Pfr. Josef Link
Großheubach 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; 

mit erster hl. Kommunion
für Verst. der Fam. Grosch u. Sandt

18.00 Uhr Andacht mit den Erstkommunionkindern 

Montag, 15.07. Hl. Bonaventura
Engelberg 10.00 Uhr Messfeier als Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder, 

Segnung der Andachtsgegenstände 

Dienstag, 16.07. Gedenktag Unserer Lieben Frau a. d. Berge Karmel
Großheubach 18.00 Uhr Rosenkranz um den Frieden in der Welt 

18.30 Uhr Messfeier für Tilli u. Valentin Winter / für Leb. und Verst. der Fam. 
Lutz, Rübenacker, Straub und Bretzigheimer / für Dieter Michler 
u. Meinrad Lebold  

anschl. Stille Anbetung und eucharist. Segen (19.15 Uhr)

Mittwoch, 17.07. Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis
Kleinheubach 18.30 Uhr Messfeier in der Schlosskapelle 

Donnerstag, 18.07. Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis
Rüdenau 18.30 Uhr Messfeier 

Freitag, 19.07. Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
Großheubach 08.30 Uhr Rosenkranz um Priesterberufungen 

09.00 Uhr Messfeier für Elfriede, Gustav u. Roland Schwarz
Rüdenau 10.00 Uhr Krankenkommunion 
Kleinheubach 16.00 Uhr Erstbeichte für die Kleinheubacher Erstkommunionkinder 

Samstag, 20.07. Hl. Margareta, Hl. Apollinaris
Kleinheubach 10.00 Uhr Generalprobe für die Kleinheubacher Erstkommunionkinder 
Großheubach 17.00 Uhr Öffentliche Kirchenführung mit Bgm. Gernot Winter 
Kleinheubach 17.30 Uhr Rosenkranz 

18.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 21.07. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Feierliche Erstkommunion in Kleinheubach

Die Marienkerze in Großheubach brennt in dieser Woche für Fam. Hefner

Kleinheubach 09.00 Uhr Hochamt mit erster hl. Kommunion 
Großheubach 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinden;

für Felicitas Haupt und Margarete Haase / für Margarete u. 
Willibald König / für Annelies Kehl

Rüdenau 13.00 Uhr Tauffeier Wilma Grimm 
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Montag, 22.07. FEST DER MARIA MAGDALENA, APOSTELIN
Laudenbach 10.00 Uhr Messfeier als Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 

Segnung der Andachtsgegenstände 
Kleinheubach 14.00 Uhr Pontifikalamt mit Firmung für die Pfarreiengemeinschaft mit 

unserem neuen Weihbischof Paul Reder

Dienstag, 23.07. FEST DER HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN
Kleinheubach 10.00 Uhr Messfeier in der Tagespflege (nicht öffentlich)
Großheubach 18.00 Uhr Rosenkranz um den Frieden in der Welt 

18.30 Uhr Messfeier in einem besonderen Anliegen und für die ganze 
Familie / für Hans Dudenhöffer u. Karolina Hofmann / für Ruthard 
Zipf und die Leb. und Verst. des Schuljahrgangs 1951/52  

anschl. Stille Anbetung und eucharist. Segen (19.15 Uhr)

Mittwoch, 24.07. Hl. Christophorus und hl. Scharbel Mahluf
Kleinheubach 08.15 Uhr Ökum. Schuljahresabschlussgottesdienst 
Großheubach 10.00 Uhr Gottesdienst mit Segnung der Vorschulkinder in der Kirche 
Kleinheubach 18.30 Uhr Messfeier in der Schlosskapelle für Anna und Lorenz Scheurich

Donnerstag, 25.07. FEST DES HL. JAKOBUS, APOSTEL
Laudenbach 18.30 Uhr Messfeier für Johanna Hoffmann, Josef Reiß und verst. Angeh.

Freitag, 26.07. Hl. Joachim und hl. Anna 
Großheubach 08.30 Uhr Rosenkranz um Priesterberufungen 

09.00 Uhr Messfeier für Anna Jung und Anna Vogt / 
für Euphemia und Kurt Nebel und Geschwister

Kleinheubach 09.30 Uhr Gitarrengruppe im Pallottisaal 
Großheubach 10.00 Uhr Ökumen. Schuljahresabschlussgottesdienst 
Laudenbach 10.00 Uhr Krankenkommunion 

Samstag, 27.07. Samstag der 16. Woche im Jahreskreis
PG Engelberg  Pfarrausflug nach Rüdesheim 
Kleinheubach 17.30 Uhr Rosenkranz 

18.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 28.07. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Die Marienkerze in Großheubach brennt in dieser Woche für Georg Köpf u. verst. Angeh.

Rüdenau 09.00 Uhr Messfeier für Alfons und Olga Hally / für Franz u. Thekla 
Heilmann u. verst. Angeh.

Großheubach 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinden; 
zur Danksagung anlässl. der Diamantenen Hochzeit von  Alfred 
und Erna Oettinger, für Leb. und Verst. der Fam. Oettinger und 
Straub und Bernhard Wagenpfahl / für Willi Dauber / für Walter 
Kaspar zum 90. Geburtstag und Rita Kaspar und verst. Angeh.

Engelberg 15.00 Uhr Messfeier zur Verabschiedung der Franziskaner-Patres 

Das im Festprogramm angekündigte Patrozinium am Klotzenhof wird wegen der 
Verabschiedung der Franziskaner auf Mittwoch, 31. Juli, um 18.30 Uhr verlegt.

Herzlich willkommen!
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        Instagram Gottesdienstordnung

Liebe Schwestern und Brüder, 

mit dem Festwochenende an St. Peter und Paul hat das  Jubiläumsjahr seinen weltlichen 
Höhepunkt erreicht.  So viele haben sich eingebracht,  dass wir  zusammen feiern können, 
Ihnen allen  gilt  ein  aufrichtiges  »Dankeschön« auch  seitens  der  Pfarrgemeinde St.  Petri 
Stuhlfeier zu Antiochien! Die Kirchenverwaltung hat als kleines Zeichen der Dankbarkeit dem 
Fest 125 Liter Bier und 125 Bratwürste samt Brötchen gestiftet. Wir haben uns über den 
Besuch von Weihbischof Theodorus Hoogenboom gefreut, der trotz seines vollen Termin-
kalenders als Weihbischof, Generalvikar und Offizial in seiner niederländischen Heimat den 
Weg  zu  uns  auf  sich  genommen  und  volle  drei  Tage  mit  uns  gefeiert  hat.  Bei  der 
Verabschiedung  am  Montagmorgen  sagte  er  mir  als  Letztes:  »Ich  bin  ein  echter 
Hebbochfan!« Das Festjahr ist aber mit dem #fescht2024 noch lange nicht vorüber. Viele 
Veranstaltungen  (beispielsweise  der  »Großheubacher  Orgelsommer«  und  die  Kirchen-
führungen) begleiten die Monate und Wochen noch bis zum Abschluss des Jubiläums am 
6. Oktober, wenn wir zusammen mit dem Apostolischen Nuntius aus Berlin den eigentlichen 
125. Weihetag der Pfarrkirche in Großheubach feiern und zugleich das Jubiläumsjahr ab-
schließen können!

Im Herbst finden die Kirchenverwaltungswahlen in unseren Pfarreien statt. Es haben sich 
wieder genügend Kandidaten gefunden, um in allen Gemeinden ordnungsgemäß die Wahlen 
durchführen und anschließend Kirchenverwaltungen konstituieren zu können. Notlösungen, 
wie sie die Diözese anbietet (Zusammenlegungen von Kirchenstiftungen, weniger Mitglieder 
usw.), sind bei uns nicht nötig, dank des Engagements von Frauen und Männern in unseren 
Gemeinden. Falls Sie selbst eine Kandidatur für sich in Betracht ziehen, melden Sie sich bitte 
bei mir!

Zusammen  mit  Laudenbachs  Bürgermeister  Stefan  Distler  lade  ich  alle  an  unserem 
Karolusheim Interessierten zu einem Gesprächsabend ein:
17. Juli 2024 | 19.30 Uhr | Feuerwehrhaus Laudenbach.

In  der  vorliegenden  Gottesdienstordnung  laden  wir  zu  den  Gottesdiensten  zu  den 
Erstkommunionen und zur Firmung ein, weshalb ich an dieser Stelle alle Gläubigen um ihr 
Gebet für unsere jungen Menschen bitte, um diese an diesen wichtigen Wegmarken ihres 
Glaubens- und Lebenswegs zu begleiten. Allen wünsche ich frohe und festliche Tage, den 
Schülerinnen und Schülern natürlich schöne Ferien!

Ihr Pfarrer Christian Stadtmüller

KONTAKT UND ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRAMTES
www.pg-am-engelberg.de      pg_am_engelberg      Pfarreiengemeinschaft „Am Engelberg‟      PG Am Engelberg Kanal
Pfarrgasse 3, 63920 Großheubach,  09371/2483, pg-am-engelberg@bistum-wuerzburg.de, 
Mo, Mi, Fr 9 -11 Uhr und nach Vereinbarung

SPENDENKONTEN DER KIRCHENSTIFTUNGEN
Großheubach: Spk Aschaffenburg Miltenberg  IBAN: DE24 7955 0000 0620 2016 73
Kleinheubach: Spk Aschaffenburg Miltenberg IBAN: DE44 7955 0000 0620 2505 89

Laudenbach: Spk Aschaffenburg Miltenberg IBAN: DE55 7955 0000 0620 2900 64

Rüdenau:  Spk Aschaffenburg Miltenberg IBAN: DE60 7955 0000 0620 1400 12

www.pg-am-engelberg.de      pg_am_engelberg      Pfarreiengemeinschaft www.pg-am-engelberg.de      pg_am_engelberg      Pfarreiengemeinschaft ‟      PG Am Engelberg Kanal
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GEFÄSS- UND  
ENDOVASKULÄRE CHIRURGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n	 		Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagader
n	 		Durchblutungsstörungen wie Schaufenster- 

krankheit & Diabetisches Fußsyndrom
n	 		Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüre
n	 		Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
n	 		Kontrastmittelfreies Vorgehen  
n	 		Stoßwellentherapie
n	 		Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern

Indikationsambulanz  
Chefarzt Prof. Dr. Dr.  
med. K. Donas 
Terminvereinbarung unter:  
06103 / 912 61 46 3 
www.asklepios.com/langen/ 
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„ Gefäßerkrankungen  
können schwer- 
wiegende Folgen  
hervorrufen.  
Daher ist die früh- 
zeitige Behandlung  
unser Ziel.“
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NOTDIENSTE

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst 
Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und 
Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr ..........................................................116 117
Feuerwehr und Rettungsdienst ..............................................112 
Hotline Kinderarzttermine im Landkreis Miltenberg ............09 21 / 78 77 65 55 024 

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf der Homepage 
www.notdienst-zahn.de Kontakt Unterfranken: 0931/3211411
Wegen dem langen Aktualitätszeitraum von 14 Tagen und dem häufigen Tausch der Not-
dienste werden an dieser Stelle keine Rufnummern veröffentlicht.

Notdienst der Apotheke
Notdienst-Hotline...................................................................0800 00 22 8 33 (Festnetz)
Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder unter www.aponet.de

Tierärztliche Ru� ereitscha� 
Ab sofort finden Sie die aktuelle tierärztliche Rufbereitschaft auf der Homepage 
www.tierarztpraxis-erlenbach.de/notfallplan.php Tel. 09372/9407871

SERVICENUMMERN

Beratungsstelle für Senioren und pfl egende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, 
Sprechzeiten: montags 10 - 12 Uhr, dienstags 14 - 16 Uhr und donnerstags 10 - 12 Uhr.
Untere Wallstr. 24, Obernburg, im B-OBB / Bürgerhaus Obernburg, 
Sprechzeiten: Mo - Fr. 9 - 12 Uhr und Mi 14 - 16 Uhr
Zentrale Telefonnummer: 09371 / 6694920
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg
bietet schwerkranken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden 
Beratung, Unterstützung und Begleitung an.
Kontakt: 0176 - 34 51 20 60; www.hospizverein-miltenberg.de

Ambulanter Kinderhospizdienst
Auf vielfältige Weise unterstützen die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienstes zahlreiche Familien mit lebensverkürzend erkrankten Kindern.
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst, Am Schlosspark 6,
63924 Kleinheubach, Telefon: 09371 / 660 68 51, www.akhd-miltenberg.de
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Störungsdienst Markt Kleinheubach
 Bei einem Wasserrohrbruch oder
 einem Störungsfall in der Wasserversorgung ....................... Tel. 0171 / 26 71 053

Störungsdienst Gemeinde Laudenbach
Wasser und Abwasser - Notfall-Service AMME
Trinkwasserversorgung .......................................................... Tel. 0160 / 96 31 44 60
Abwasserentsorgung auf öffentlichem Grund ....................... Tel. 0160 / 96 31 44 41
Terminvereinbarung Austausch Wasserzähler ....................... Tel. 09372 / 1 35 95-30

Störungsdienst Gemeinde Rüdenau
Nur für Störungen der Wasserversorgung   ........................... Tel. 0171 / 26 71 053

Allgemeine Störungsrufnummern
Strom Bayernwerk Gas Bayernwerk
Tel. 0941 / 28 00 33 66 Tel. 0941 / 28 00 33 55
Telefon/DSL-Telekom AG
Tel. 06021 / 41 910

Abfallbeseitigung
Kreismülldeponie Müllumladestation Wertstoffhof
Guggenberg Erlenbach Süd Bürgstadt
Tel. 09378 / 740 Tel. 06022 / 614 367 Tel. 0800 / 0412 412
Die jeweiligen Öffnungszeiten und weitere Informationen finden Sie unter 
www.landkreis-miltenberg.de > Energie, Natur & Umwelt > Abfallwirtschaft.

Batterien
Kleinheubach:  rechts am Rathaus  Laudenbach:  im Rathaus
Rüdenau:  links vor dem Feuerwehrhaus

Glascontainerstandorte
Kleinheubach:
• Gutenbergstraße/Am Felsenkeller (Unterführung) • Pfarrer-Frömel-Ring
• Römerstraße (Garagenparkplatz) • Friedenstraße (Extra Markt)
• Bahnhofstraße (Güterhalle) • Am Sportplatz
• Bachgasse/Hauptstraße (Parkplatz) 
Laudenbach: • unterhalb vom Feuerwehrhaus kurz vor der Unterführung (Am Scheitplatz)
 • Ende Sommerbergstraße Richtung Bremhof 
Rüdenau: • in der Nähe des Ortseinganges im „Röseweg“ am Zaun des Bauhofes 
 • am Ende der Hauptstraße vor der CCR-Lagerhalle
Neben den Containern abgestellte Gegenstände gelten als Müll und werden deshalb als 
Umweltverschmutzung angesehen und zur Anzeige gebracht. 



Sonnige Zeiten für Ihr Zuhause

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

Markisen vom Fachmann zu Sonderpreisen!
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Reise-
Nackenkissen 

„TRAVEL“
•  Praktisch gerollte 
Transporttasche inkl. Kissen

•  Atmungsaktiver Viscoschaum
•  Bezug direkt nutzbar, 60° waschbar

Juli 
Angebot

Koffer gepackt?

€ 65,-

€ 55,-
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Großheubach, Industriestr. 20, Tel.: 09371 9753-0 | Di.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:30-16:00
Erbach, Neckarstr. 19, Tel.: 06062 912005 | Mi.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:00-14:00
Sprechen Sie uns gerne auf Wunschtermine außerhalb der Öffnungszeiten an.
Terminvereinbarung: 09371 9753-0 oder www.brossler.de

Blog-Artikel

IHR NEUER LIEBLINGSRAUM
Auf den ersten Blick erkennt man nicht, dass sich hier eine voll ausgestattete 
Küche verbirgt. Die gemütliche Wohnzimmer-Atmosphäre lädt zum Verweilen 
ein – weit über die Essenszeiten hinaus. Der großzügige, offene Grundriss bietet 
genug Raum für kulinarische Kreativität und gesellige Stunden mit Familie 
und Freunden. Scannen Sie jetzt den QR-Code und lassen Sie sich von 
diesem Wohntraum begeistern!

Waldemar Buhler Planung/Verkauf

MONTEUREGESUCHT
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.Gerne per Telefonoder E-Mail.
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